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Gebiet/Lokalisierung �1�������5�R�X�W�H���G�·�(�V�F�K 

Karte 

  

UCEden 99,21 

Sensible Einrichtungen  Grundschule "Chemin Rouge�´����Pflegeheim CIPA Résidence Op der 

Waassertrap, KannerCampus Belval, Schule Belvaux Poste 

Fläche 0,912 km2 

Betroffene Einwohner:innen 3.194 Personen (17,2% der Bevölkerung in Sanem, Stand 2024) 

Lärmquelle N31 Rue �G�·�2�E�H�U�N�R�U�Q���� 

DTVW: 8.820 Kfz/24h (Administration des ponts et chaussées - 

Zählstelle 928, 20231) 

 

Zulässige Höchstgeschwindigkeit auf der �1�������5�R�X�W�H���G�¶�(�V�F�K: 

50km/h (im Ortsgebiet)  

 

Eisenbahnstrecke CFL60: 

�x zulässige Höchstgeschwindigkeit: 90km/h 

�x 15-Minuten Takt im Personenverkehr 

�x (Regel-)Güterverkehr auf der Strecke 

Wichtigste Quelle im 

Straßenverkehr 

 

N31 Route �G�·�(�V�F�K 

Wichtigste Quelle im 

Schienenverkehr 

 

S13 (Linie_6F_R) 

Datum der Analyse 11.06.2024 

Beschreibung der Umgebung Bebauungsstruktur: 

�x geschlossene Reihenbebauung mit Wohngebäuden 

(Einfamilien-, Reihen- und Mehrfamilienhäusern) 

Häuserflucht grenzt z.T. direkt an den Bürgersteig, z.T. 

rückversetzt, beidseitig Bürgersteige und 

Längsparkstreifen, keine Bäume entlang der N31 

 
1 https://www2.pch.etat.lu/comptage/poste_detail.jsf  

�*�U�X�Q�G�V�F�K�X�O�H�����&�K�H�P�L�Q���5�R�X�J�H�´ 

Pflegeheim  
CIPA Résidence Op der 
Waassertrap 
 
KannerCampus Belval 

Schule Belvaux  

Poste 



�x Gemeindeübergreifendes städtisches Entwicklungsgebiet 

�Å�%�H�O�Y�D�O-�8�Q�L�Y�H�U�V�L�W�p�L�W�´ (Gemeinden Esch und Sanem) 

�x in unregelmäßigen Abständen Baumpflanzungen  

Infrastruktur:  

�x Stadtverwaltung Sanem 

�x Gastronomie, Einzelhandel 

�x Tankstelle 

�x Universität Luxemburg 

�x Fußballplatz 

�x Vor- und Schulen, Kinderkrippen 

�x Stromversorgungsunternehmen Sotel S.c. 

Ruhezonen Centre de récréation, Belvaux - Gaalgeberg Park, Park Um Belval, 

Park Belvaux-Soleuvre 

Veränderung seit 2016  

Getroffene und bereits geplante 

Maßnahmen zur Reduktion der 

Lärmquelle 

PNM35 �² Nationaler Mobilitätsplan: 

�x Die schnelle Tram verbindet die Gemeinde Belvaux / Esch-

Universitéit /  die nördlichen Stadtviertel von Esch direkt 

und ohne Umsteigen mit den im Südwesten der Stadt 

Luxemburg gelegenen Viertel und dem 

Kirchberg/Flughafen. 

PLM-Esch-Alzette-2035-Fahrradnetz: 

�x Übergeordnetes Radschnellwegenetz / Circle Line  (PC104, 

PC8) ist in Planung 

�x �(�L�Q���H�U�V�W�H�V���7�H�L�O�V�W�•�F�N���G�H�U���Å�&�L�U�F�O�H���/�L�Q�H�´���Z�X�U�G�H���(�Q�G�H�������������P�L�W��

der Fahrrad- �X�Q�G�� �)�X�‰�J�l�Q�J�H�U�E�U�•�F�N�H�� �Å�9�s�O�R�G�X�N�W�´�� �H�U�|�I�I�Q�H�W��

und schafft eine wichtige Verbindung zwischen Esch-

Universitéit und dem Escher Zentrum 

Welche Maßnahmen können 

noch gesetzt werden? 

Mögliche Maßnahmen (organisatorische Maßnahmen): 

�x Organisatorische Maßnahmen: Reduktion der 

Verkehrsmenge, Förderung der Aktiven Mobilität durch 

Verbesserung der Bedingungen  

 

Mögliche Maßnahmen (technische Maßnahmen): 

�x Verbesserung der Fahrbahnbeläge: Offenporiger Asphalt 

als Straßenbelag (OPA�����Å�)�O�•�V�W�H�U�D�V�S�K�D�O�W�´) 

�x Verbesserung der Straßenraumgestaltung durch ergänzte 

Begrünung 

�x Passiver Lärmschutz an Häusern (Fenster) 

 



Wirkungsanalyse der 

Maßnahmen 

OPA wirkt lärmmindernd, insbesondere bei höheren 

Geschwindigkeiten (>30km/h). Nachteil: teurer in der Herstellung 

und geringere Lebensdauer; Abschläge lt. RLS: -4 und -5 dB(A). 

Offen  

 

 

Abbildung 1: Übersicht Fotostandorte 

 

Quelle: Administration du Cadastre et de la Topographie, eigene Darstellung 
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Gebiet/Lokalisierung N13 R�R�X�W�H���G�·�(�V�F�K 

Karte 

 

UCEden 97,39 

Sensible Einrichtungen  Foyer Sainte Elisabeth - Elisabeth Senior, École de Bettembourg  

(Schoul am Duerf), Foyer de jour Stärenhaus, Spillschoul am Park 

Fläche 0,493 km2 

Betroffene Einwohner:innen 2.845 Personen (24,7% der Bevölkerung in Bettembourg , Stand 

2024) 

Lärmquelle �1�������5�R�X�W�H���G�·�(�V�F�K�������1�������5�R�X�W�H���G�H���/�X�[�H�P�E�R�X�U�J���� 

DTVw: 

�x DTVw �5�R�X�W�H���G�·�(�V�F�K������������������Kfz/24h (Administration des 

ponts et chaussées - Zählstelle 908, 20231) 

�x DTVw Route de Luxembourg: 14.219 Kfz/24h (nördlich der 

Alzette, Administration des ponts et chaussées - 

Zählstelle 345, 20232) 

 

Zulässige Höchstgeschwindigkeit auf der N13 / N31: 50km/h 

 

Eisenbahnstrecken Luxemburg �² Bettembourg �² Esch/Alzette, 

Bettembourg �² Volmerange-les-Mines, Luxemburg �² Bettembourg 

�² Nancy: 

�x durchgehender 15-Minuten -Takt  

�x zulässige Höchstgeschwindigkeit: zwischen 60 und 

140km/h  (je nach Streckenast) 

�x Güterverkehr  auf der Strecke 6 und 6a 

�x Neubaustrecke Bettembourg �² Luxemburg geht 2028 in 

Betrieb �Æ 10 Minuten Takt 

 

 
1 https://travaux.public.lu/fr/infos -trafic/comptage.html  
2 https://travaux.public.lu/fr/infos -trafic/comptage.html  

Grundschule Bettembourg/ 

Spillschoul am Park 

Foyer Sainte Elisabeth 

 
Foyer de jour Stärenhaus 



Wichtigste Quelle im 

Straßenverkehr 

 

N13 �5�R�X�W�H���G�·�(�V�F�K 

Wichtigste Quelle im 

Schienenverkehr 

 

S3 (Linie_6_R) 

Datum der Analyse 11.06.2024 

Beschreibung der Umgebung Bebauungsstruktur: 

�x Straßenbegleitende zweiseitig geschlossene 

Reihenbebauung (Reihen- und Mehrfamilienhäuser) 

�H�Q�W�O�D�Q�J���G�H�U���5�R�X�W�H���G�·�(�V�F�K���X�Q�G���5�R�X�W�H���G�H���/�X�[�H�P�E�X�U�J; Ein- 

und Zugänge sind zur Straße orientiert 

�x Z.T. rückgesprungene Häuserflucht; schmale Vorgärten, 

welche zu einem großen Teil befestigt sind und u.a. als 

Parkmöglichkeit genutzt werden; oft  grenzen die Häuser 

direkt an den Bürgersteig 

�x beidseitig Bürgersteige, abschnittsweise auf beiden 

Seiten Längsparkstreifen, Baumpflanzungen im Abstand 

von 20-30m 

Sensible Infrastruktur:  

�x Foyer Sainte Elisabeth - Elisabeth Senior 

�x École de Bettembourg (Schoul am Duerf) 

�x Foyer de jour Stärenhaus, Spillschoul am Park 

�x Kirche Mariä Himmelfahrt  

�x Schlosspark vom Beetebuerger Schlass grenzt direkt an 

die Route d�·Esch 

Infrastruktur:  

�x großer Parkplatz vor der Kirche/Schule 

�x Geschäfte/Gastronomie �L�P���%�H�U�H�L�F�K���5�R�X�W�H���G�·�(�V�F�K�������5�R�X�W�H��

de Luxembourg 

Topografie:  

�x Steigung auf der Route de Luxembourg ab Kreuzung 

�5�R�X�W�H���G�·�(�V�F�K�������5�R�X�W�H���G�H���/�X�[�H�P�E�R�X�U�J���5�L�F�K�W�X�Q�J���1�R�U�G�H�Q��

�E�L�V���5�X�H���G�H���O�¶�e�F�R�O�H 

Verkehr: 

�x Rückstau an der Ampelanlage an der Kreuzung Route 

�G�·�(�V�F�K-Rue Auguste Collart 

�x �5�X�H���G�H�V���5�R�V�H�V�����5�X�H���9�L�H�L�O�O�H�����5�X�H���G�H���O�·�(�F�R�O�H��nur 

Anrainerverkehr 

�x Baustelle mit Vollsperrung in Rue de la Gare zum 

Zeitpunkt der Erhebung 

�x Nationale Radwege: PC6 (Verbindung Noertzange - 

Bettembourg - Hellange) 



Ruhezonen Parc Grande-�'�X�F�K�H�V�V�H�� �&�K�D�U�O�R�W�W�H�� ���D�Q�� �G�H�U�� �5�R�X�W�H�� �G�·�(�V�F�K��, Parc du 

Château, Parc Jacquinot 

Veränderung seit 2016 --  

Getroffene und bereits geplante 

Maßnahmen zur Reduktion der 

Lärmquelle 

�x �%�H�J�H�J�Q�X�Q�J�V�]�R�Q�H�� ���Å�V�K�D�U�H�G�� �6�S�D�F�H�´���� �L�Q�� �G�H�U�� �U�X�H�� �G�H�� �O�D�� �*�D�U�H��

mit durchgehender Neugestaltung des Straßenraums und 

Reduktion der zulässigen Geschwindigkeit (20km/h). 

�x �.�R�P�P�X�Q�D�O�H�V�� �6�W�U�D�‰�H�Q�Q�H�W�]�� �L�Q�� �G�H�U�� �5�H�J�H�O�� �D�O�V�� �Å�7�H�P�S�R-30-

�6�W�D�U�‰�H�Q�´���Y�H�U�R�U�G�Q�H�W�� 

PNM35 �² Nationaler Mobilitätsplan: 

�x �'�L�H���1�������5�R�X�W�H���G�H���/�X�[�H�P�E�R�X�U�J�������1�������5�R�X�W�H���G�·�(�V�F�K���K�D�E�H�Q��

die Funktion als Route de Liaison (mit Transitverkehr 

innerorts). 

�x ein Radschnellweg PC103 ist für die Wegstrecken 

innerhalb von bzw. zwischen Dudelange und Bettembourg 

geplant 

Welche Maßnahmen können 

noch gesetzt werden? 

Mögliche Maßnahmen (technische Maßnahmen): 

�x Verbesserung der Fahrbahnbeläge: Offenporiger Asphalt 

als Straßenbelag (OPA, �Å�)�O�•�V�W�H�U�D�V�S�K�D�O�W�´) 

�x Verbesserung der Straßenraumgestaltung durch ergänzte 

Begrünung 

�x Passiver Lärmschutz an Häusern (Fenster) 

�x Prüfung des Zustands der Straßenoberfläche3 

Mögliche Maßnahmen (organisatorische Maßnahmen): 

�x Reduktion der Verkehrsmenge und Förderung der Aktiven 

Mobilität durch Verbesserung der Bedingungen für die 

Aktive Mobilität 4 

Wirkungsanalyse der 

Maßnahmen 

OPA wirkt lärmmindernd, insbesondere bei höheren 

Geschwindigkeiten (>30km/h). Nachteil: teurer in der Herstellung 

und geringere Lebensdauer; Abschläge lt. RLS: -4 und -5 dB(A). 

Offen  

 

 
3 Auch der Zustand der Straßenoberfläche spielt bei der Lärmentstehung eine große Rolle: Straßen mit 
unebener Fahrbahnoberfläche können während der Vorbeifahrt schwerer Fahrzeuge unter Umständen 
zusätzlich zur erhöhten Lärmerzeugung (etwa durch schadhafte Kanaldeckel), Erschütterungen (sog. 
Sekundärschall) in den anliegenden Wohngebieten entstehen, die zu erheblichen Belästigungen führen 
4 Dem steht die funktionale Zuweisung der N31 im PNM35 als Route de liaison gegenüber: Bündelung 
des Autoverkehrs auf der N31. 



Abbildung 1: Übersicht Fotostandorte 

 

Quelle: Administration du Cadastre et de la Topographie, eigene Darstellung 
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Gebiet/Lokalisierung CR174 Rue J.-F. Kennedy 

Karte  

 

UCEden 99,99 

Sensible Einrichtungen  Miami University John E. Dolibois European Center, Internationale 

Schule, Grundschule Differdange  

Fläche 0,473 km2 

Betroffene Einwohner:innen 4598 Personen (15,1% der Bevölkerung in Differdange, Stand 

2024) 

Lärmquelle Rue Emile Marc (zw. Avenue Charlotte und Boulevard Emile Krieps) 
1: DTV:  

12.140 Kfz/24h (13.11.2013) 

11.629 Kfz/24h (14.12.2022)2 

10.060 Kfz/24h (05.07.2023) 

Avenue de la Liberté (ON 82-96):  

DTV:  

6.340 Kfz/24h (13.11.2013) 

5.795 Kfz/24h (05.07.2023) 

Avenue Charlotte (ON 105):  

DTV: 3.905 Kfz/24h (14.12.2022) 

 

Zulässige Höchstgeschwindigkeit auf der Rue Emile Marc und 

Avenue de la Liberté: 50km/h (im Ortsgebiet) 

 

Eisenbahnstrecke CFL60: 

�x zulässige Höchstgeschwindigkeit: 90km/h  

�x 15-Minuten Takt im Personenverkehr 

 
1 Ville de Differdange 2024 - Les 7 projets « Mobilité + infrastructures des transport multimodales » de 
la Ville de Differdange à développer en commun avec les instances étatiques, S. 54, 55   
2 MECCD 2023, Studie zum Thema Verkehrsmaßnahmen im lokalen Bereich (innerorts) zur Verbesserung 
der Luftqualität und Minderung von Lärmimmissionen  

Miami University John E. 

Dolibois European Center 

Internationale Schule 

Grundschule Differdange 



�x  (Regel-)Güterverkehr auf der Strecke 

Wichtigste Quelle im 

Straßenverkehr 

 

CR174 Rue J.-F. Kennedy 

Wichtigste Quelle im 

Schienenverkehr 

 

S14 (Linie_6F_H) 

Datum der Analyse 11.06.2024 

Beschreibung der Umgebung Bebauungsstruktur: 

�x geschlossene Reihenbebauung mit Wohngebäuden 

(Einfamilien-, Reihen- und Mehrfamilienhäusern) 

Häuserflucht grenzen direkt an den Bürgersteig, 

beidseitig Bürgersteige, einseitige Längsparkstreifen (die 

Seiten wechseln immer wieder), abschnittsweise 

beidseitig Längsparkstreifen, immer wieder Neubauten 

(Reihen- und Mehrfamilienhäuser) 

�x dichte Bebauung 

�x in unregelmäßigen Abständen Baumpflanzungen  

Infrastruktur:  

�x Theater �Å�$�D�O�W���6�W�D�G�W�K�D�X�V�´, Schloss Differdange, 

Gemeindeverwaltung, Kirche, Moschee 

�x Miami University John E. Dolibois European Center 

�x Gastronomie, Einzelhandel 

�x Bahnhof, Feuerwache, Polizei 

�x Einkaufszentrum 

�x Tankstelle 

�x Vor- und Schulen, Kinderkrippen 

�x Parkplätze 

Verkehr: 

�x Fußgängerzone zwischen Rue Emile Mark und Avenue de 

la Liberté 

�x Kein nationales Radwegenetz vorhanden, nur regionales 

Radwegenetz zwischen Niederkorn, Differdange und 

Oberkorn  

 

Ruhezonen Rollesbierg, Schloss Differdange, Parc Gerlache, Park Vëlosschoul 

Veränderung seit 2016  

Getroffene und bereits geplante 

Maßnahmen zur Reduktion der 

Lärmquelle 

PNM35 �² Nationaler Mobilitätsplan: 

�x Die neue Autobahnzufahrt zur Gadderscheier und, im 

Anschluss daran, die Einrichtung einer neuen Verbindung 

zum Fousbann sowie nach Belvaux, ermöglichen eine 

Verkehrsberuhigung in Niederkorn, Differdange und 

Oberkorn. 



�x Die CR174, Rue J.-F. Kennedy und rue Emile Mark, hat die 

Funktion als Route de Distribution (ausgenommen am 

Abschnitt bis zur Rocade; keine Transitfunktion innerorts). 

�x Übergeordnete Radroute zwischen Pétange �² Niederkorn 

�² Differdange �² Oberkorn �² Belvaux in Planung 

Welche Maßnahmen können 

noch gesetzt werden? 

Mögliche Maßnahmen (organisatorische Maßnahmen): 

�x Shared Space im Kreuzungsbereich Rue Emile Mark �² 

Avenue Charlotte 

�x Tempo 30 am CR174 Rue JF Kennedy �² rue Emile Mark bis 

zur Kreuzung Bvd Emile Krieps 

�x Reduktion der Verkehrsmenge und Förderung der Aktiven 

Mobilität durch Verbesserung der Bedingungen für die 

Aktive Mobilität  

�x Organisatorische Maßnahmen: Reduktion der 

Verkehrsmenge, Förderung der Aktiven Mobilität durch 

Verbesserung der Bedingungen 

 

Mögliche Maßnahmen (technische Maßnahmen): 

�x Verbesserung der Fahrbahnbeläge: Offenporiger Asphalt 

als Straßenbelag (OPA�����Å�)�O�•�V�W�H�U�D�V�S�K�D�O�W�´) 

�x Verbesserung der Straßenraumgestaltung durch ergänzte 

Begrünung 

�x Passiver Lärmschutz an Häusern (Fenster) 

Wirkungsanalyse der 

Maßnahmen 

OPA wirkt lärmmindernd, insbesondere bei höheren 

Geschwindigkeiten (>30km/h). Nachteil: teurer in der Herstellung 

und geringere Lebensdauer; Abschläge lt. RLS: -4 und -5 dB(A). 

Offen  

 



Abbildung  1: Übersicht Fotostandorte 

 

Quelle: Administration du Cadastre et de la Topographie, eigene Darstellung 

 

  

       

1 2 

3 4 5 



    

  

  

  

6 7 

8 9 

11 

12 13 

10 



  

  

 

 

 

 

 

 

14 15 

16 17 

15 

18 



Gebiet/Lokalisierung N31, Route de Luxembourg, Dudelange 

Karte  

 

 

UCEden 98,28 (reduzierter Wert für Hotspotermittlung )  

Sensible Einrichtungen  Grundschule Ribeschpont, Grundschule Gaffelt, Foyer Brill - 

Fondation Kraizbierg, Maison relais, Grundschule Brill 

Fläche 0,995 km2 

Betroffene Einwohner:innen 4.086 Personen (18,5% der Bevölkerung in Düdelingen, Stand 

2024) 

Lärmquelle N31: Route de Luxembourg und Route de Kayl: 

DTVw: 

�x Kreuzungsbelastung DTVw rue Gaffelt �² Route de Kayl �² 

Route de Luxembourg: 16.000 (2011)1 

�x DTVw Route de Luxemburg: 22.100 (nördl. Kreisverkehr, 

2011)2 

�x DTVw Route de Kayl: 6.800 (westl. Rt. de Luxembourg, 

2011) 3 

�x DTVw Route de Kayl: 6.000 (westl. Rt. de Boudersberg, 

Administration des ponts et chaussées - Zählstelle 485, 

20234) 

Prognostizierter DTVw PMR35: 

�x DTVw Route de Luxemburg: 26.470 (nördl. Kreisverkehr) 

�x DTVw Route de Kayl: 10.850 (westl. Rt. de Luxembourg, 

2035) 

�x DTVw Route de Kayl: 9.020 (westl. Rt. de Boudersberg) 

 

Zulässige Höchstgeschwindigkeit auf der N31: 50km/h 

 

 
1 eigene Erhebung 
2 eigene Erhebung 
3 eigene Erhebung 
4 https://www2.pch.etat.lu/comptage/poste_detail.jsf  

Grundschule Ribeschpont 

Grundschule Gaffelt 

 

Foyer Brill - Fondation Kraizbierg  
Maison relais 

Grundschule Brill 



 

Eisenbahnstrecke Bettemburg �² Volmerange-les-Mines: 

�x durchgehender 30-Minuten -Takt (werktags) 

�x zulässige Höchstgeschwindigkeit: 80km/h 

�x im Personenverkehr wird aufgrund der kurzen 

Haltestellenabstände in der Regel mit ca. 50km/h 

gefahren 

�x kein (Regel-)Güterverkehr auf der Strecke 

Wichtigste Quelle im 

Straßenverkehr 

 

N31 Route de Luxembourg 

Wichtigste Quelle im 

Schienenverkehr 

 

S4 (Linie_S4) 

Datum der Analyse 11.06.2024 

Beschreibung der Umgebung Bebauungsstruktur: 

�x Offene Reihenbebauung mit Wohngebäuden (Ein- und 

Mehrfamilienhäusern, Doppel- und Reihenhäusern) 

entlang der Route de Luxembourg; rückgesprungene 

Häuserflucht; schmale Vorgärten, welche Großteils 

befestigt sind und als Parkmöglichkeit genutzt werden; 

ein Teil der Vorgärten ist begrünt und dadurch gut 

geschützt 

�x Beidseitig Längsparkstreifen und Gehwege mit 

Baumpflanzungen im Abstand von ca. 200m  

Infrastruktur:  

�x 2 Grundschulen (rue de Ribeschpont, rue Gaffelt) 

�x Tankstellen, Autohäuser, Friedhöfe, Nahversorger, 

Feuerwache, Gemeindewerkstätte 

Topografie:  

�x Gefälle von Kreuzung Rue Eugene Conrad # Rte de 

Luxembourg bis zur Kreuzung Route de Kayl Conrad # 

Rte de Luxembourg; 

Verkehr: 

Rückstau beim Kreisverkehr Route de Luxembourg und Kreuzung 

mit Route de Kayl  und beim Kreisverkehr Rue Ribeschpont und 

Route de Burange 

Ruhezonen Parc Léi, Haard, Parc Mayrisch 

Veränderung seit 2016  

Getroffene und bereits geplante 

Maßnahmen zur Reduktion der 

Lärmquelle 

PNM35 �² Nationaler Mobilitätsplan: 

�x Die N31 Route de Luxembourg / Route de Kayl hat die 

Funktion als Route de Liaison (mit Transitverkehr 

innerorts). 



�x ein Radschnellweg PC103 ist für die Wegstrecken 

innerhalb von bzw. zwischen Dudelange und Bettembourg 

geplant 

�x Beseitigung der Bahnübergänge geplant (PN 103a, 103b, 

104), Verkehrsberuhigung unterer Teil der Rte de Kayl und 

der Rte de Bettembourg 

�x 1/4h-Takt Zugverbindung Dudelange - Luxembourg 

 

Lokale Maßnahmen: 

�x Tempo-30-Zonen auf dem kommunalen Straßennetz 

�x Unterführung PN103a: Route de Kayl zwischen route de 

Luxembourg und route de Bettembourg nur mehr Zufahrt 

erlaubt. 

 

Welche Maßnahmen können 

noch gesetzt werden? 

Mögliche Maßnahmen (organisatorische Maßnahmen): 

�x Organisatorische Maßnahmen: Reduktion der 

Verkehrsmenge, Förderung der Aktiven Mobilität  durch 

Verbesserung der Bedingungen, verkehrsberuhigte 

Wohnviertel (z.B. durch Modal-Filter) 

Mögliche Maßnahmen (technische Maßnahmen): 

�x Verbesserung der Fahrbahnbeläge: Offenporiger Asphalt 

als Straßenbelag (OPA�����Å�)�O�•�V�W�H�U�D�V�S�K�D�O�W�´) 

�x Verbesserung der Straßenraumgestaltung durch ergänzte 

Begrünung 

�x Passiver Lärmschutz an Häusern (Fenster) 

 

Wirkungsanalyse der 

Maßnahmen 

OPA wirkt lärmmindernd, insbesondere bei höheren 

Geschwindigkeiten (>30km/h). Nachteil: teurer in der Herstellung 

und geringere Lebensdauer; Abschläge lt. RLS: -4 und -5 dB(A). 

Offen  

 

 



Abbildung  1: Übersicht Fotostandorte 

 

Quelle: Administration du Cadastre et de la Topographie, eigene Darstellung 
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Gebiet/Lokalisierung N4 Boulevard J.F. Kennedy, Esch/Alzette 

Karte 

 

  

UCEden 103,75 

Sensible Einrichtungen  Grundschule Brill, Grundschule Dellheicht, Privatschule Marie 

Consolatrice 

Fläche 0,745 km2 

Betroffene Einwohner:innen 6.632 Personen (17,7% der Bevölkerung in Esch/Alzette, Stand 2024) 

Lärmquelle N4 Boulevard J.F. Kennedy: 1 

DTVW: 19.080 Kfz/24h (Administration des ponts et chaussées - 

Zählstelle 926, 2023) 

 

DTVW: 14.917 Kfz/24h (Administration des ponts et chaussées - 

Zählstelle 486, 2023) 

 

N31 Rue de Rumelange: 2 

DTVW: 10.176 Kfz/24h (Administration des ponts et chaussées - 

Zählstelle 487, 2023) 

 

Zulässige Höchstgeschwindigkeit auf der N4 Boulevard J.F. Kennedy: 

50km/h (im Ortsgebiet)  

 

Eisenbahnstrecke CFL60: 

�x zulässige Höchstgeschwindigkeit: 100km/h  

�x im Personenverkehr 15-Minuten Takt  

�x Strecke wird auf einem Viadukt durch Esch/Alzette geführt 

�x (Regel-)Güterverkehr auf der Strecke 

Wichtigste Quelle im 

Straßenverkehr 

N4 Boulevard J.F. Kennedy 

 
1 https://www2.pch.etat.lu/comptage/poste_detail.jsf  
2 https://www2.pch.etat.lu/comptage/poste_detail.jsf  

Grundschule Brill 

Grundschule  
Dellheicht 

Privatschule Marie Consolatrice 



Wichtigste Quelle im 

Schienenverkehr 

 

S10 (Linie_6A_H) 

Datum der Analyse 11.06.2024 

Beschreibung der Umgebung Bebauungsstruktur: 

�x Zentrum: Dichte geschlossene Reihenbebauung mit 

Wohngebäuden (Einfamilienhäusern und 

Geschosswohnbauten), Häuserflucht grenzt direkt an den 

Bürgersteig, Erdgeschosszone wird von Einzelhandel 

genutzt, beidseitig Bürgersteige, abschnittsweise 

Längsparkstreifen entlang der N4 (die Seiten wechseln 

immer wieder), in unregelmäßigen Abständen 

Baumpflanzungen  

�x Neudorf: Dichte geschlossene Reihenbebauung mit 

Wohngebäuden (Einfamilien-, Reihen und 

Mehrfamilienhäuser) Häuserflucht grenzt direkt an den 

Bürgersteig, beidseitig Bürgersteige, abschnittsweise 

Längsparkstreifen, Baumpflanzungen, entlang der N31 bis 

Kreuzung Sent. De Kayl schmale Querschnitte, wenig Platz 

für Grünraum 

Infrastruktur:  

�x Geschäfts- und Flaniermeile mit Gastronomie, Einzelhandel 

�x Sportzentrum (Stade Émile Mayrisch, Tennis, Beachvolleyball, 

Pétanque) 

�x Bahnhof Esch-sur-Alzette 

�x Rathaus Esch-sur-Alzette 

�x Friedensgericht Esch-sur-Alzette 

�x Hotels 

�x Parkhäuser 

�x ArcelorMittal Commercial Sections SA 

�x Krankenhaus Sainte Marie 

�x Bibliothek 

Verkehr: 

Verkehrsberuhigtes Zentrum: 

�x Begegnungszone und Fußgängerzone zwischen N4 

Boulevard J.F. Kennedy und Rue du Moulin 

�x Fußgängerzonen: Rue Boltgen / Rue du Commerce / Rue de 

�O�·�$�]�H�W�W�H / Rue des Artisans 

�x Begegnungszonen: Rue du Commerce / Rue Saint-Vincent 

Ruhezonen Naturschutzgebiet Brucherbierg-Lalléngerbierg, Parc Gaalgebierg 

Veränderung seit 2016  



Getroffene und bereits geplante 

Maßnahmen zur Reduktion der 

Lärmquelle 

PNM35 �² Nationaler Mobilitätsplan: 

�x N4 Boulevard J.F. Kennedy Funktion als N4 Boulevard J.F. 

Kennedy Funktion als Routes de Liaison (Zufahrt zum 

Zentrum) mit der Möglichkeit zur Verkehrsberuhigung auf 

30km/h bzw. 20km/h in den Zentren  

�x Zwischen dem Mobilitätsraum Esch und der Stadt 

Luxemburg ergänzen sich in Zukunft die schnelle Tram und 

die CFLBahnlinie 60. Während die Bahn eine Verbindung 

zwischen dem Zentrum von Esch und den 3 Bahnhöfen in 

Luxemburg-Stadt (Howald/Ban de Gasperich, Gare Centrale 

und Pfaffenthal/Kirchberg) herstellt, verbindet die schnelle 

Tram die nördlichen Stadtviertel von Esch direkt und ohne 

Umsteigen mit den im Südwesten der Stadt Luxemburg 

gelegenen Viertel und dem Kirchberg/Flughafen. 

 

PLM-Esch-Alzette-2035: 

�x Übergeordnetes Radschnellwegenetz / Circle Line (PC104, 

PC8) ist in Planung 

�x �(�L�Q���H�U�V�W�H�V���7�H�L�O�V�W�•�F�N���G�H�U���Å�&�L�U�F�O�H���/�L�Q�H�´���Z�X�U�G�H���(�Q�G�H�������������P�L�W���G�H�U��

Fahrrad- �X�Q�G�� �)�X�‰�J�l�Q�J�H�U�E�U�•�F�N�H�� �Å�9�s�O�R�G�X�N�W�´�� �H�U�|�I�I�Q�H�W�� �X�Q�G��

schafft eine wichtige Verbindung zwischen Esch-Universitéit 

und dem Escher Zentrum 

�x In der Rue des Jardins ist eine erste Fahrradstraße geplant, 

die ein wichtiges Puzzlestück im Rahmen der südlichen 

�8�P�I�D�K�U�X�Q�J���G�H�U���5�X�H���G�H���O�·�$�O�]�H�W�W�H���G�D�U�V�W�H�O�O�W 

�x Ein weiteres zukunftsweisendes Projekt ist die Neugestaltung 

des Straßenzuges Boulevard Prince Henri/Boulevard J.F. 

Kennedy, bei dem ebenfalls eine Tempo-30-/SharedSpace-

Umgestaltung, auf den bisher zum übergeordneten 

staatlichen Straßennetz gehörenden Straßenräumen, auf 

Höhe des aktuellen Bahnhofs resp. entlang des 

Schienenviadukts endlich möglich wird 

�x �(�L�Q�H���1�H�X�J�H�V�W�D�O�W�X�Q�J���G�H�U���5�X�H���G�H���O�¶�$�O�]�H�W�W�H���V�R�Z�L�H���G�H�U���J�H�S�O�D�Q�W�H�Q��

Umgestaltung der Räume um die Place des Remparts ist Teil 

des Projektes zur flächendeckenden Aufwertung des 

öffentlichen Raums im Escher Zentrum. 

�x Die Fußgängerzone querenden Straßen Rue Dicks, Rue du X  

Septembre/Rue Xavier Brasseur und Rue de la Libération 

werden zukünftig als Shared Spaces umgestaltet, was eine 

neue Lebensqualität und Aufenthaltsqualität in diesen 

�1�H�E�H�Q�V�W�U�D�‰�H�Q���G�H�U���5�X�H���G�H���O�¶�$�O�]�H�W�W�H���V�F�K�D�I�I�W 



�x Neubauviertel Metzeschmelz mit Fahrradinfrastrukturen, 

�H�L�J�H�Q�H�U�� �%�D�K�Q�K�D�O�W�H�V�W�H�O�O�H�� �Å�0�H�W�]�H�V�F�K�P�H�O�]�´�� �V�R�Z�L�H��

Trambahnstrecke mit den dazugehörigen Haltestellen 

Welche Maßnahmen können 

noch gesetzt werden? 

Mögliche Maßnahmen (organisatorische Maßnahmen): 

�x Organisatorische Maßnahmen: Reduktion der 

Verkehrsmenge, Förderung der Aktiven Mobilität durch 

Verbesserung der Bedingungen 

�x Umsetzung des PLM35 

Mögliche Maßnahmen (technische Maßnahmen): 

�x Verbesserung der Fahrbahnbeläge: Offenporiger Asphalt als 

Straßenbelag (OPA�����Å�)�O�•�V�W�H�U�D�V�S�K�D�O�W�´) 

�x Verbesserung der Straßenraumgestaltung durch ergänzte 

Begrünung 

�x Passiver Lärmschutz an Häusern (Fenster) 

Wirkungsanalyse der 

Maßnahmen 

OPA wirkt lärmmindernd, insbesondere bei höheren 

Geschwindigkeiten (>30km/h). Nachteil: teurer in der Herstellung 

und geringere Lebensdauer; Abschläge lt. RLS: -4 und -5 dB(A). 

Offen  

 



Abbildung  1: Übersicht Fotostandorte 

 

Quelle: Administration du Cadastre et de la Topographie, eigene Darstellung 
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Gebiet/Lokalisierung N4 Rue de Belvaux, Esch/Alzette 

Karte 

  

UCEden 101,27 

Sensible Einrichtungen  Grundschule de Macon, Lycée Hubert Clement 

Fläche 0,533 km2 

Betroffene Einwohner:innen 4.874 Personen (13,0% der Bevölkerung in Esch/Alzette, Stand 

2024) 

Lärmquelle N4 Boulevard J.F. Kennedy: 1 

DTVW: 19.080 Kfz/24h (Administration des ponts et chaussées - 

Zählstelle 926, 2023) 

 

Zulässige Höchstgeschwindigkeit auf der N4 Rue de Belvaux: 

50km/h (im Ortsgebiet)  

 

Wichtigste Quelle im 

Straßenverkehr 

N4 Rue de Belvaux 

Wichtigste Quelle im 

Schienenverkehr 

S12 (Linie_6F_R) 

Datum der Analyse 11.06.2024 

Beschreibung der Umgebung Bebauungsstruktur: 

�x Mischung aus offener und geschlossener 

Reihenbebauung mit Wohngebäuden (Einfamilien-, 

Doppel-, Reihen- und Mehrfamilienhäusern), z.T. grenzen 

die Gebäude direkt an den Bürgersteig, z.T. sind diese 

rückversetzt, beidseitig Bürgersteige und abschnittsweise 

Längsparkstreifen (die Seiten wechseln immer wieder) 

�x Begrünte Straßenzüge (Rue Michel Lentz, Rue Batty 

�:�H�E�H�U�����%�G���3�L�H�U�U�H���.�U�L�H�U�����5�X�H���G�·�(�K�O�H�U�D�Q�J�H�� 

�x in unregelmäßigen Abständen Baumpflanzungen  

 
1 https://www2.pch.etat.lu/comptage/poste_detail.jsf  

Lycée Hubert Clément 

Grundschule de 

Macon 



Infrastruktur:  

�x Gastronomie, Einzelhandel 

�x Krankenhaus 

�x Friedhof 

�x Sportplatz /Schwimmbad 

�x Tankstelle 

�x Vor- und Schulen, Kinderkrippen 

�x Kirche 

�x Autohändler  

�x Parkplätze 

Ruhezonen - 

Veränderung seit 2016  

Getroffene und bereits geplante 

Maßnahmen zur Reduktion der 

Lärmquelle 

PNM35 �² Nationaler Mobilitätsplan: 

�x Bd Grande-Duchesse Charlotte / Bd Pierre Krier weisen die 

Funktion als Routes de Distribution auf: Die 

Geschwindigkeit ist auf 50�×km/h begrenzt, mit der 

Möglichkeit zur Verkehrsberuhigung auf 30�×km/h bzw. 

20�×km/h in den Zentren. 

PLM-Esch-Alzette-2035: 

�x Übergeordnetes Radschnellwegenetz / Circle Line  (PC104, 

PC8) ist in Planung 

�x �(�L�Q���H�U�V�W�H�V���7�H�L�O�V�W�•�F�N���G�H�U���Å�&�L�U�F�O�H���/�L�Q�H�´���Z�X�U�G�H���(�Q�G�H�������������P�L�W��

der Fahrrad- �X�Q�G�� �)�X�‰�J�l�Q�J�H�U�E�U�•�F�N�H�� �Å�9�s�O�R�G�X�N�W�´�� �H�U�|�I�I�Q�H�W��

und schafft eine wichtige Verbindung zwischen Esch-

Universitéit und dem Escher Zentrum 

�x Im Rahmen des Projekts für die schnelle Tram ist auch 

geplant, eine separate Fahrradspur auf dem Boulevard 

Grande-Duchesse Charlotte über die gesamte Länge zu 

integrieren 

Welche Maßnahmen können 

noch gesetzt werden? 

Mögliche Maßnahmen (organisatorische Maßnahmen): 

�x Organisatorische Maßnahmen: Reduktion der 

Verkehrsmenge, Förderung der Aktiven Mobilität durch 

Verbesserung der Bedingungen 

�x Umsetzung des PLM35 

Mögliche Maßnahmen (technische Maßnahmen): 

�x Verbesserung der Fahrbahnbeläge: Offenporiger Asphalt 

�D�O�V���6�W�U�D�‰�H�Q�E�H�O�D�J�����2�3�$�����Å�)�O�•�V�W�H�U�D�V�S�K�D�O�W�´�� 

�x Verbesserung der Straßenraumgestaltung durch ergänzte 

Begrünung 

�x Passiver Lärmschutz an Häusern (Fenster) 



Wirkungsanalyse der 

Maßnahmen 

OPA wirkt lärmmindernd, insbesondere bei höheren 

Geschwindigkeiten (>30km/h). Nachteil: teurer in der Herstellung 

und geringere Lebensdauer; Abschläge lt. RLS: -4 und -5 dB(A). 

Offen  

 

 

Abbildung 1: Übersicht Fotostandorte 

 

Quelle: Administration du Cadastre et de la Topographie, eigene Darstellung 
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Gebiet/Lokalisierung B40 Porte de France, Esch/Alzette   

Karte 

  

UCEden 97,57 

Sensible Einrichtungen   

Fläche 0,239 km2 

Betroffene Einwohner:innen 894 Personen (2,4% der Bevölkerung in Esch/Alzette, Stand 2024) 

Lärmquelle B40 Porte de France : 1 

DTVW: 20.644 Kfz/24h (Administration des ponts et chaussées - 

Zählstelle 1400, 2023), verläuft in einer Unterführung  

 

Zulässige Höchstgeschwindigkeit auf der B40 Porte de France: 

70km/h  

 

Eisenbahnstrecke CFL60: 

�x zulässige Höchstgeschwindigkeit: 100km/h 

�x im Personenverkehr 15-Minuten Takt  

�x  (Regel-)Güterverkehr auf der Strecke 

 

Wichtigste Quelle im 

Straßenverkehr 

- 

Wichtigste Quelle im 

Schienenverkehr 

 

S13 (Linie_6F_R) 

Datum der Analyse 11.06.2024 

Beschreibung der Umgebung Bebauungsstruktur: 

�x Blockbebauung mit Wohngebäuden und beidseitig 

Bürgersteige und abschnittsweise Längsparkstreifen (die 

Seiten wechseln immer wieder 

�x Gemeindeübergreifendes städtisches Entwicklungsgebiet 

�Å�%�H�O�Y�D�O-�8�Q�L�Y�H�U�V�L�W�p�L�W�´�����*�H�P�H�L�Q�G�H�Q���(�V�F�K��und Sanem) 

 
1 https://www2.pch.etat.lu/comptage/poste_detail.jsf  



�x in unregelmäßigen Abständen Baumpflanzungen  

 

Infrastruktur:  

�x Bahnhof Belval-Université mit P+R 

�x Universität 

�x �.�R�Q�]�H�U�W�V�D�D�O���Å�5�R�F�N�K�D�O�´ 

�x �0�X�V�H�X�P���Å�/�H�V���K�D�X�W�V���I�R�X�U�Q�H�D�X�[���G�H���%�H�O�Y�D�O�´ 

�x Gastronomie, Einzelhandel und Einkaufszentrum 

�x Fitnessstudios 

�x Hotels 

�x Kino 

�x Parkplätze 

Verkehr: 

�x Breite Straßenquerschnitte 

Ruhezonen Park Um Belval 

Veränderung seit 2016  

Getroffene und bereits geplante 

Maßnahmen zur Reduktion der 

Lärmquelle 

PNM35 �² Nationaler Mobilitätsplan: 

�x Die schnelle Tram verbindet die Gemeinde Belvaux / Esch-

Universitéit / die nördlichen Stadtviertel von Esch direkt 

und ohne Umsteigen mit den im Südwesten der Stadt 

Luxemburg gelegenen Viertel und dem 

Kirchberg/Flughafen. 

PLM-Esch-Alzette-2035: 

�x Übergeordnetes Radschnellwegenetz / Circle Line  (PC104, 

PC8) ist in Planung 

�x �(�L�Q���H�U�V�W�H�V���7�H�L�O�V�W�•�F�N���G�H�U���Å�&�L�U�F�O�H���/�L�Q�H�´���Z�X�U�G�H���(�Q�G�H�������������P�L�W��

der Fahrrad- �X�Q�G�� �)�X�‰�J�l�Q�J�H�U�E�U�•�F�N�H�� �Å�9�s�O�R�G�X�N�W�´�� �H�U�|�I�I�Q�H�W��

und schafft eine wichtige Verbindung zwischen Esch-

Universitéit und dem Escher Zentrum 

Welche Maßnahmen können 

noch gesetzt werden? 

Mögliche Maßnahmen (organisatorische Maßnahmen): 

�x Organisatorische Maßnahmen: Reduktion der 

Verkehrsmenge, Förderung der Aktiven Mobilität durch 

Verbesserung der Bedingungen 

�x Umsetzung des PLM35 

Mögliche Maßnahmen (technische Maßnahmen): 

�x Verbesserung der Fahrbahnbeläge: Offenporiger Asphalt 

�D�O�V���6�W�U�D�‰�H�Q�E�H�O�D�J�����2�3�$�����Å�)�O�•�V�W�H�U�D�V�S�K�D�O�W�´�� 

�x Verbesserung der Straßenraumgestaltung durch ergänzte 

Begrünung 

�x Passiver Lärmschutz an Häusern (Fenster) 



Wirkungsanalyse der 

Maßnahmen 

OPA wirkt lärmmindernd, insbesondere bei höheren 

Geschwindigkeiten (>30km/h). Nachteil: teurer in der Herstellung 

und geringere Lebensdauer; Abschläge lt. RLS: -4 und -5 dB(A). 

Offen  

 

Abbildung 1: Übersicht Fotostandorte 

 

Quelle: Administration du Cadastre et de la Topographie, eigene Darstellung 
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Gebiet/Lokalisierung N4 Rue de Luxembourg, Esch/Alzette   

Karte  

 

  

UCEden 98,53 

Sensible Einrichtungen  Lycée technique de Lallange, Schule De Lallange, Seniorensiedlung 

SERVIOR Op der Léier, Privatschule Marie Consolatrice, 

Grundschule  

Dellheicht 

Fläche 0,673 km2 

Betroffene Einwohner:innen 2.922 Personen (7,8% der Bevölkerung in Esch/Alzette, Stand 2024) 

Lärmquelle N4 Boulevard J.F. Kennedy: 1 

DTVW: 19.080 Kfz/24h (Administration des ponts et chaussées - 

Zählstelle 926, 2023) 

 

Zulässige Höchstgeschwindigkeit auf der N4 Rue de Luxembourg: 

50km/h (im Ortsgebiet) 

Wichtigste Quelle im 

Straßenverkehr 

Rue de Luxemburg 

Wichtigste Quelle im 

Schienenverkehr 

S10 (LINIE_6A_H) 
 

Datum der Analyse 11.06.2024 

Beschreibung der Umgebung Bebauungsstruktur: 

�x Mischung aus Geschosswohnbauten, geschlossene 

Reihenbebauung mit Wohngebäuden (Einfamilien-, 

Reihen- und Mehrfamilienhäusern), großen 

Gewerbebauten, Häuserflucht grenzt z.T. direkt an den 

Bürgersteig und z.T. rückversetzt, beidseitig Bürgersteige 

und abschnittsweise Längsparkstreifen (die Seiten 

wechseln immer wieder) 

 
1 https://www2.pch.etat.lu/comptage/poste_detail.jsf  

Lycée technique de Lallange 

 

Grundschule  
Dellheicht 

Schule De Lallange 
 

Seniorensiedlung SERVIOR  
Op der Léier 

Privatschule Marie Consolatrice 



�x Vorgärten der Einfamilienhäuser sind begrünt, sonst 

werden diese in den meisten Fällen zum Parken genutzt 

�x Straßenzüge mit unregelmäßigen Baumplanzungen (Rue 

Léon Metz, Rue Jean-Pierre Michels, Rue Emile Mayrisch) 

 

Infrastruktur:  

�x Feuerwache 

�x Großer Supermarkt und Einkaufszentrum 

�x Gastronomie 

�x Centre Culturel Kulturfabrik Asbl 

�x Tankstelle 

�x Parkplätze 

�x Kirche 

�x Krankenhaus 

�x Schule 

�x SUDenergie SA �² Stromversorgungsunternehmen 

Ruhezonen - 

Veränderung seit 2016  

Getroffene und bereits geplante 

Maßnahmen zur Reduktion der 

Lärmquelle 

PNM35 �² Nationaler Mobilitätsplan: 

�x N4 Boulevard J.F. Kennedy Funktion als N4 Boulevard J.F. 

Kennedy Funktion als Routes de Liaison (Zufahrt zum 

Zentrum) mit der Möglichkeit zur Verkehrsberuhigung auf 

30km/h bzw. 20km/h in den Zentren  

PLM-Esch-Alzette-2035-Fahrradnetz: 

�x Übergeordnetes Radschnell-Wegenetz / Circle Line  

(PC104, PC8) ist in Planung 

�x �(�L�Q���H�U�V�W�H�V���7�H�L�O�V�W�•�F�N���G�H�U���Å�&�L�U�F�O�H���/�L�Q�H�´���Z�X�U�G�H���(�Q�G�H�������������P�L�W��

der Fahrrad- �X�Q�G�� �)�X�‰�J�l�Q�J�H�U�E�U�•�F�N�H�� �Å�9�s�O�R�G�X�N�W�´�� �H�U�|�I�I�Q�H�W��

und schafft eine wichtige Verbindung zwischen Esch-

Universitéit und dem Escher Zentrum 

�x Im Rahmen des Projekts für die schnelle Tram ist auch 

geplant, eine separate Fahrradspur auf dem Boulevard 

Grande-Duchesse Charlotte über die gesamte Länge zu 

integrieren 

�x Neubauviertel Metzeschmelz mit Fahrradinfrastrukturen, 

�H�L�J�H�Q�H�U�� �%�D�K�Q�K�D�O�W�H�V�W�H�O�O�H�� �Å�0�H�W�]�H�V�F�K�P�H�O�]�´�� �V�R�Z�L�H��

Trambahnstrecke mit den dazugehörigen Haltestellen 

Welche Maßnahmen können 

noch gesetzt werden? 

Mögliche Maßnahmen (organisatorische Maßnahmen): 

�x Organisatorische Maßnahmen: Reduktion der 

Verkehrsmenge, Förderung der Aktiven Mobilität durch 

Verbesserung der Bedingungen 



�x Umsetzung des PLM35 

Mögliche Maßnahmen (technische Maßnahmen): 

�x Verbesserung der Fahrbahnbeläge: Offenporiger Asphalt 

�D�O�V���6�W�U�D�‰�H�Q�E�H�O�D�J�����2�3�$�����Å�)�O�•�V�W�H�U�D�V�S�K�D�O�W�´�� 

�x Verbesserung der Straßenraumgestaltung durch ergänzte 

Begrünung 

�x Passiver Lärmschutz an Häusern (Fenster) 

Wirkungsanalyse der 

Maßnahmen 

OPA wirkt lärmmindernd, insbesondere bei höheren 

Geschwindigkeiten (>30km/h). Nachteil: teurer in der Herstellung 

und geringere Lebensdauer; Abschläge lt. RLS: -4 und -5 dB(A). 

Offen  

 



Abbildung  1: Übersicht Fotostandorte 

 

Quelle: Administration du Cadastre et de la Topographie, eigene Darstellung 
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Gebiet/Lokalisierung N4 Rue de Luxembourg 

Karte  

 

  

UCEden 94,37 

Sensible Einrichtungen   

Fläche 0,396 km2 

Betroffene Einwohner:innen 1.984 Personen (5,3% der Bevölkerung in Esch/Alzette, Stand 2024) 

Lärmquelle N4 Boulevard J.F. Kennedy: 1 

DTVW: 19.080 Kfz/24h (Administration des ponts et chaussées - 

Zählstelle 926, 2023) 

 

Zulässige Höchstgeschwindigkeit auf der N4 Rue de Luxembourg: 

50km/h (im Ortsgebiet), 110km/h (außerhalb des Ortsgebietes) 

Wichtigste Quelle im 

Straßenverkehr 

N4 Rue de Luxemburg 

Wichtigste Quelle im 

Schienenverkehr 

- 

Datum der Analyse 11.06.2024 

Beschreibung der Umgebung Bebauungsstruktur: 

�x Mischung aus geschlossene Reihenbebauung mit 

Wohngebäuden (Einfamilien-, Reihen- und 

Mehrfamilienhäusern) und offener Bebauung mit 

Einfamilien- und Doppelhäusern, Häuserflucht 

rückversetzt, beidseitig Bürgersteige und 

Längsparkstreifen (die Seiten wechseln immer wieder), 

Vorgärten sind oft versiegelt und werden als Parkplatz 

genutzt  

�x Entlang der N4 zw. Bd Aloyse Meyer und Bd Pierre 

Dupong gibt es in unregelmäßigen Abständen viele 

Baumpflanzungen 

 
1 https://www2.pch.etat.lu/comptage/poste_detail.jsf  

Schule De Lallange 
 

Lycée technique de Lallange 

 



Infrastruktur:  

�x Schule 

�x Gastronomie, Einzelhandel 

�x Friedhof 

�x Tankstellen 

�x Kamelleschmelz 

�x Industrie- und Gewerbegebiet 

Ruhezonen Sentier nature AM BRILL 

Veränderung seit 2016  

Getroffene und bereits geplante 

Maßnahmen zur Reduktion der 

Lärmquelle 

PNM35 �² Nationaler Mobilitätsplan: 

�x N4 Boulevard J.F. Kennedy Funktion als N4 Boulevard J.F. 

Kennedy Funktion als Routes de Liaison (Zufahrt zum 

Zentrum) mit der Möglichkeit zur Verkehrsberuhigung auf 

30km/h bzw. 20km/h in den Zentren  

PLM-Esch-Alzette-2035-Fahrradnetz: 

�x Übergeordnetes Radschnell-Wegenetz / Circle Line  

(PC104, PC8) ist in Planung 

�x �(�L�Q���H�U�V�W�H�V���7�H�L�O�V�W�•�F�N���G�H�U���Å�&�L�U�F�O�H���/�L�Q�H�´���Z�X�U�G�H���(�Q�G�H�������������P�L�W��

der Fahrrad- �X�Q�G�� �)�X�‰�J�l�Q�J�H�U�E�U�•�F�N�H�� �Å�9�s�O�R�G�X�N�W�´�� �H�U�|�I�I�Q�H�W��

und schafft eine wichtige Verbindung zwischen Esch-

Universitéit und dem Escher Zentrum 

�x Die Neugestaltung der Rue de Mondercange in Lallange 

vor der Grundschule, die zum Teil als Tempo-30 / Shared 

Space Straße umgebaut wird und eine zusätzliche 

Fahrradinfrastruktur erhält ist in Planung 

�x Zwischen Lallange und Schifflange ist ein neuer 

Fahrradweg geplant 

Welche Maßnahmen können 

noch gesetzt werden? 

Mögliche Maßnahmen (organisatorische Maßnahmen): 

�x Organisatorische Maßnahmen: Reduktion der 

Verkehrsmenge, Förderung der Aktiven Mobilität durch 

Verbesserung der Bedingungen  

�x Umsetzung des PLM35 

 

Mögliche Maßnahmen (technische Maßnahmen): 

�x Verbesserung der Fahrbahnbeläge: Offenporiger Asphalt 

als Straßenbelag (OPA�����Å�)�O�•�V�W�H�U�D�V�S�K�D�O�W�´) 

�x Verbesserung der Straßenraumgestaltung durch ergänzte 

Begrünung 

�x Passiver Lärmschutz an Häusern (Fenster) 



Wirkungsanalyse der 

Maßnahmen 

OPA wirkt lärmmindernd, insbesondere bei höheren 

Geschwindigkeiten (>30km/h). Nachteil: teurer in der Herstellung 

und geringere Lebensdauer; Abschläge lt. RLS: -4 und -5 dB(A). 

Offen  

 

Abbildung  1: Übersicht Fotostandorte 

 

Quelle: Administration du Cadastre et de la Topographie, eigene Darstellung 
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Gebiet/Lokalisierung N5 Avenue de Luxembourg, Käerjeng 

Karte 

 

UCEden 97,45 

Sensible Einrichtungen  Grundschule �ÅOp Acker� ,́ Lycée Technique pour Professions de 

Santé (Bascharage), Kulturhaus Käerjenger Treff, Vorschule 

Kaerjeng 

Fläche 0,446 km2 

Betroffene Einwohner:innen 1.481 Personen (13,3% der Gemeinde Käerjeng, Stand 2024) 

Lärmquelle Straßenverkehr entlang der N5 Avenue de Luxembourg, Bd. J-F 

Kennedy, Rue de la Poste, Rue de la Résistance, �5�X�H���G�H���O�·�(�Du 

 

Keine Zählstelle der Administration des ponts et chaussées 

vorhanden. 

 

Zulässige Höchstgeschwindigkeit auf der N5 / Bd. J-F Kennedy /  

Rue de la Résistance: 50km/h. Rue de la Résistance zwischen ONr 

29 (Musikschule) und N5 : 30km/h 

Zulässige Höchstgeschwindigkeit auf der �5�X�H���G�H���O�·�(�D�X / Rue de la 

Poste: 30 km/h 

 

Wichtigste Quelle im 

Straßenverkehr 

N5 Avenue de Luxembourg 

Wichtigste Quelle im 

Schienenverkehr 

- 

Datum der Analyse 11.06.2024 

Beschreibung der Umgebung Bebauungsstruktur: 

- geschlossene Reihenbebauung mit Wohngebäuden 

(Reihen- und Mehrfamilienhäusern), vereinzelt 

Einfamilien- und Doppelhäuser entlang der N5 Avenue 

de Luxembourg; z.T. rückversetzte Häuserflucht, 

�6�F�K�X�O�H���Å�2�S���$�F�N�H�U�´ 

Lycée 

Technique Vorschule 



Vorgärten sind bis auf wenige Ausnahmen befestigt und 

werden als Parkfläche genutzt 

- beidseitig Bürgersteige (z.T. sehr schmal <1,0m), 

abschnittsweise Längsparkparkstreifen 

- wenig Abschnitte mit Grünstreifen/Baumpflanzungen 

Infrastruktur: 

- Gastronomie, Einzelhandel, Banken 

- Brauerei Bofferding / Hotel an Kreuzung N5 Avenue de 

Luxembourg # Bd. J-F Kennedy 

Topografie: 

- Leichtes Gefälle von Osten nach Westen (in Richtung KV 

Biff) 

Verkehr: 

- Hoher Anteil Schwerverkehr  

- HVZ: zähfließender Verkehr entlang der gesamten 

Avenue de Luxembourg, dem Boulevard J-F Kennedy (in 

Richtung Esch) �X�Q�G���G�H�U���5�X�H���G�H���O�·�(�D�X��(in Richtung 

Hautcharage) bis zum KV Biff mit der Collectrice du Sud 

- engste (und lauteste) Stelle an der Kreuzung Av. Lux - Bd. 

JFK: 0,7m Bürgersteig �² 11m Fahrbahn �² 1,5m BS (siehe 

Foto 8) 

- �7�H�P�S�R���������5�X�H���G�H���O�·�(�D�X�� 

- Zufahrt Schule « Op Acker » nur über Rue du Stade 

- Nationaler Radweg PC im Süden der Gemeinde in 

Richtung Sanem, im Westen in Richtung Pétange 

Ruhezonen keine 

Veränderung seit 2016   

Getroffene und bereits geplante 

Maßnahmen zur Reduktion der 

Lärmquelle 

PNM35 �² Nationaler Mobilitätsplan: 

�x Die N5 Avenue de Luxembourg hat die Funktion als Route 

de distribution (ohne Transitverkehr innerorts), nachdem 

die Umfahrung umgesetzt ist (contournement 

Bascharage).  

�x Entlastung durch Contournement de Proximité von 

Bascharage und Sanem sowie die Anbindung dieser neuen 

Straße an die A13 über eine neue Anschlussstelle (betrifft 

insbesondere den Schwertransport), nachdem die 

Umfahrung umgesetzt ist (contournement Bascharage). 

 

Welche Maßnahmen können 

noch gesetzt werden? 

Mögliche Maßnahmen (technische Maßnahmen): 

�x Verbesserung der Fahrbahnbeläge: Offenporiger Asphalt 

als Straßenbelag (OPA�����Å�)�O�•�V�W�H�U�D�V�S�K�D�O�W�´) 



�x Verbesserung der Straßenraumgestaltung durch 

Begrünung (lt. Ergebnissen der Bioklima Analyse für die 

ProSud Region) 

�x Passiver Lärmschutz an Häusern (Fenster) 

�x Prüfung des Zustands der Straßenoberfläche1 

 

Mögliche Maßnahmen (organisatorische Maßnahmen): 

�x Organisatorische Maßnahmen: Reduktion der Verkehrs-

menge, Förderung des nicht motorisierten Verkehrs durch 

Verbesserung der Infrastruktur. 

(Verkehrsberuhigungskonzept mit mehreren 

Einzelmaßnahmen liegt vor) 

Wirkungsanalyse der 

Maßnahmen 

OPA wirkt lärmmindernd, insbesondere bei höheren 

Geschwindigkeiten (>30km/h). Nachteil: teurer in der Herstellung 

und geringere Lebensdauer; Abschläge lt. RLS: -4 und -5 dB(A). 

Entlang der N5 �Æ Zuständigkeit P&CH 

Offen  

 

 

 
1 Auch der Zustand der Straßenoberfläche spielt bei der Lärmentstehung eine große Rolle: Straßen mit 
unebener Fahrbahnoberfläche können während der Vorbeifahrt schwerer Fahrzeuge unter Umständen 
zusätzlich zur erhöhten Lärmerzeugung (etwa durch schadhafte Kanaldeckel), Erschütterungen (sog. 
Sekundärschall) in den anliegenden Wohngebieten entstehen, die zu erheblichen Belästigungen führen 



Abbildung  1: Übersicht Fotostandorte 

 

Quelle: Administration du Cadastre et de la Topographie, eigene Darstellung 
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Gebiet/Lokalisierung N5, Käerjeng 

Karte 

 

UCEden 94,82 

Sensible Einrichtungen  -  

Fläche 0,602 km2 

Betroffene Einwohner:innen 780 Personen (6,99% der Bevölkerung Käerjeng, Stand 2024) 

Lärmquelle N5 Route de Luxembourg / Rue de la Reconnaissance Nationale, 

Collectrice du Sud 

Rue Nicolas Mayers (N31): DTVw: 9.604 Kfz/24h (2023) 

 

Zulässige Höchstgeschwindigkeit auf der N5 / N31: 50km/h  

(Ortsgebiet) 

 

Eisenbahnstrecke CFL70 Luxembourg - Rodange - Athus �² Longwy: 

�x Zulässige Höchstgeschwindigkeit 40 bis 140km/h 

�x 15-30-Minuten -Takt (werktags) 

 

Wichtigste Quelle im 

Straßenverkehr 

N5 

Wichtigste Quelle im 

Schienenverkehr 

O5 (Linie_7_R) 

Datum der Analyse 11.06.2024 

Beschreibung der Umgebung N5 Rue de la Reconnaissance Nationale, N31 Rue Nicolas Meyers 

Bebauungsstruktur: 

�x Offene Reihenbebauung mit Wohngebäuden 

(vorwiegend Ein- und Mehrfamilienhäusern, Doppel- und 

Reihenhäusern); rückgesprungene Häuserflucht; schmale 

Vorgärten, welche Großteils befestigt sind und als 

Parkmöglichkeit genutzt werden; ein Teil der Vorgärten 

ist begrünt und dadurch gut geschützt  

�x Beidseitig Längsparkstreifen und Bürgersteige 



�x Keine Baumpflanzungen 

�x Vorwiegend Wohnbebauung 

Infrastruktur: 

�x vereinzelt Geschäfte und Gastronomie 

Topografie:  

�x Steigung von KV kommend auf N5 Rue de la 

Reconnaissance Nationale in Richtung Westen 

 

N5 Route de Luxembourg 

Bebauungsstruktur: 

�x Reihung einzelner Gebäude, Reihenhäuser 

�x Bürgersteige auf beiden Seiten, zwischen Fahrbahn und 

Bürgersteig Grünstreifen mit Baumpflanzungen im 

Abstand von 15-30m 

Infrastruktur: 

�x 3 Tankstellen, Autohäuser 

�x Großer Supermarkt (Cactus) und Neubau eines weiteren 

großen Supermarktes (Aldi) mit großen Parkplätzen 

�x Fast Food Restaurants 

Verkehr : 

�x Auf- und Abfahrten der Collectrice du Sud  

�x Rue Nicolas Meyers in Richtung Niederkorn hat einen 

breiten Querschnitt (Bürgersteig 3.7m, Stellplatz 2.0m, 

Fahrbahn 6.1m) und scheint zu 

Geschwindigkeitsüberschreitungen einzuladen (erlaubt 

ist Tempo 50 bis hinter die Eisenbahnbrücke) 

�x Nationale Radwege: PC 6 Route (Verbindung von 

Pétange �² Bascharage �² Sanem, PC12 Richtung Norden 

(Gemeinde Käerjeng) 

Ruhezonen --  

Veränderung seit 2016   

Getroffene und bereits geplante 

Maßnahmen zur Reduktion der 

Lärmquelle 

PNM35 �² Nationaler Mobilitätsplan: 

�x N5 Rue de la Reconnaissance Nationale / Route de 

Luxembourg Funktion als Route de Distribution, nachdem 

Umfahrung Bascharage umgesetzt ist. (contournement 

Bascharage) 

�x N31 Rue Nicolas Meyers Funktion als Route principale 

�x �$�X�V�E�D�X�� �G�H�U�� �$�Y�H�Q�X�H�� �G�H�� �O�¶�(�X�U�R�S�H�� ���8�P�J�H�K�X�Q�J�V�V�W�U�D�‰�H�� �Y�R�Q��

Pétange) zwischen der belgischen Grenze und dem 

Kreisverkehr Biff, stellt die Weichen für eine 



Neugestaltung der Ortsdurchfahrten und -einfahrt von 

Pétange 

�x Übergeordnete Radwege in Planung (Führung außerorts 

abseits des motorisierten Verkehrs, innerorts entlang der 

Routes de Liaison und der Routes de Distribution mit 

physischer Trennung vom motorisierten Verkehr und vom 

Fußverkehr): zwischen Pétange �² Niederkorn �² 

Differdange �² Oberkorn �² Belvaux und zwischen Rodange 

und Bascharage 

Welche Maßnahmen können 

noch gesetzt werden? 

Mögliche Maßnahmen (organisatorische Maßnahmen): 

�x Organisatorische Maßnahmen: Reduktion der Verkehrs-

menge, Förderung der Aktiven Mobilität durch 

Verbesserung der Bedingungen 

(Verkehrsberuhigungskonzept mit mehreren 

Einzelmaßnahmen liegt vor) 

�x Verkehrsberuhigung im Ortszentrum durch 

Geschwindigkeitsreduktion auf 30km/h auf der N5 Route 

de Longwy, sobald die Umfahrungsstraße fertig gestellt 

wurde 

 

Mögliche Maßnahmen (technische Maßnahmen): 

�x Passiver Lärmschutz an Häusern (Fenster) 

�x Verbesserung der Straßenraumgestaltung durch 

Begrünung 

�x Verbesserung der Fahrbahnbeläge: Offenporiger Asphalt 

als Straßenbelag (OPA, �Å�)�O�•�V�W�H�U�D�V�S�K�D�O�W�´�� 

 

Wirkungsanalyse der 

Maßnahmen 

OPA wirkt lärmmindernd, insbesondere bei höheren 

Geschwindigkeiten (>30km/h). Nachteil: teurer in der Herstellung 

und geringere Lebensdauer; Abschläge lt. RLS: -4 und -5 dB(A). 

Offen  



Abbildung  1: Übersicht Fotostandorte 

 

Quelle: Administration du Cadastre et de la Topographie, eigene Darstellung 
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Gebiet/Lokalisierung N33 Rue de Tétange, Kayl 

Karte 

 

UCEden 98,14 

Sensible Einrichtungen  Grundschule Kayl Faubourg, Grundschule Tétange 

Fläche 0,617 km2 

Betroffene Einwohner:innen 2.020 Personen (20,4% der Bevölkerung von Kayl) 

Lärmquelle N33 Rue de Tétange 

�x DTVw N33 Rue de Tetange: 14.366 Kfz/24h (Administration 

des ponts et chaussées - Zählstelle 909, 20231)  

N31Route de Kayl: 

�x DTVw N31 Route de Kayl: 6.000 Kfz/24h (westl. Rt. de 

Boudersberg, Administration des ponts et chaussées - 

Zählstelle 485, 20232) 

 

Zulässige Höchstgeschwindigkeit auf der N33, Rue de Tétange: 50 

km/h  (Ortsgebiet) 

 

Eisenbahnstrecke CFL60: 

�x zulässige Höchstgeschwindigkeit: 75km/h  

�x Personenverkehr nur zur HVZ (7 Zugpaare) 

Wichtigste Quelle im 

Straßenverkehr 

N33 Rue de Tétange 

Wichtigste Quelle im 

Schienenverkehr 

- 

Datum der Analyse 11.06.2024 

Beschreibung der Umgebung Bebauungsstruktur: 

- Mischung aus geschlossener Reihenbebauung mit 

Wohngebäuden (Reihen- und Mehrfamilienhäusern) und 

offener Bebauung mit Einfamilien- und Doppelhäusern, 

 
1 https://www2.pch.etat.lu/comptage/poste_detail.jsf  
2 https://www2.pch.etat.lu/comptage/poste_detail.jsf  

Grundschule  
Tétange 
 

Grundschule  
Kayl Faubourg 

Grundschule  
Widdem 



Häuserflucht ist rückversetzt, der Vorgarten ist bei den 

Reihenhäusern oft versiegelt und wird als Parkfläche 

genutzt, bei den Einfamilienhäusern ist der Vorgarten in 

vielen Fällen begrünt 

- Beidseitig Bürgersteige und Längsparkstreifen 

- Kleine Grünflächen im Abstand von 20-30m, kaum 

Baumpflanzungen  

Infrastruktur: 

- Gastronomie, Einzelhandel 

- Kindergärten, Grundschulen 

- Großer Supermarkt 

- Seniorenzentrum 

- Friedhof 

- Tankstelle  

- Parkplätze 

Verkehr: 

- Breiter Straßenquerschnitt (Fahrbahn 7m) 

- Keine Fahrradinfrastruktur 

- Nationaler Radweg: PC8 (Verbindung Rummelange - 

Tétange �² Kayl), PC 6 (Verbindung Kyal �² Noertzange 

Bettembourg / Schifflange)  

Ruhezonen Park Ouerbett, Nature reserve Léiffrächen, Nature reserve "Haard, 

Hesselsbierg, Staebierg" 

Veränderung seit 2016   

Getroffene und bereits geplante 

Maßnahmen zur Reduktion der 

Lärmquelle 

PNM35 �² Nationaler Mobilitätsplan: 

�x Ausbau der Käldall-Stichbahnstrecke mit Endhaltestelle 

Rumelange (Verbesserung des Anschlusses in Noertzange 

im Halbstundentakt)  

�x Die N33 Rue de Tétange / Rue de Dudelange (innerorts) / 

Grand-Rue haben die Funktion als Routes de Liaison (mit 

Transitverkehr innerorts). 

�x Optimierung der Radroute zwischen Rumelange und dem 

Bahnhof Noertzange 

 

�x Tempo-30-Zonen auf dem kommunalen Straßennetz 

Welche Maßnahmen können 

noch gesetzt werden? 

Mögliche Maßnahmen (organisatorische Maßnahmen): 

�x Organisatorische Maßnahmen: Reduktion der 

Verkehrsmenge, Förderung der Aktiven Mobilität durch 

Verbesserung der Bedingungen  

Mögliche Maßnahmen (technische Maßnahmen): 



�x Verbesserung der Fahrbahnbeläge: Offenporiger Asphalt 

als Straßenbelag (OPA�����Å�)�O�•�V�W�H�U�D�V�S�K�D�O�W�´) 

�x Verbesserung der Straßenraumgestaltung durch ergänzte 

Begrünung mit Baumpflanzungen 

�x Passiver Lärmschutz an Häusern (Fenster) 

 

Wirkungsanalyse der 

Maßnahmen 

OPA wirkt lärmmindernd, insbesondere bei höheren 

Geschwindigkeiten (>30km/h). Nachteil: teurer in der Herstellung 

und geringere Lebensdauer; Abschläge lt. RLS: -4 und -5 dB(A). 

Offen  

 

 

Abbildung  1: Übersicht Fotostandorte 

 



Quelle: Administration du Cadastre et de la Topographie, eigene Darstellung 
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Gebiet/Lokalisierung N31 Avenue de la Liberté, Niederkorn 

Karte  

 

UCEden 101,71 

Sensible Einrichtungen  Maison Relais Mathendahl, Vor- und Grundschule Mathendahl, 

Grundschule Niederkorn 

Fläche 0,656 km2 

Betroffene Einwohner:innen 3.191 Personen (10,5% der Bevölkerung in Differdange, Stand 

2024) 

Lärmquelle Avenue de la Liberté (südl. Kreisverkehr)1: 

DTV: 973 Pkw-E/h 

Rue Pierre Gansen (westl. Kreisverkehr)2: 

DTV: 755 Pkw-E/h 

Rue des Écoles (südl. Rue St. Pierre)3 

DTV: 1.085 Pkw-E/h 

 

Avenue de la Liberté - Höhe ON 109-111 

DTV: 15.615 Kfz/24h (03.10.2018) 

 

Avenue de la Liberté - Höhe Parking "Hauts-Fourneaux4  

DTV: 12.184 Kfz/24h (03.10.2018) 

 

Avenue de la Liberté - Höhe ON 82-96  

DTV: 7.684 Kfz/24h (03.10.2018) 

 

 
1 Mobilitätskonzept und Mikrosimulation Differdange, Ville de Differdange, komobile 2022  
2 Mobilitätskonzept und Mikrosimulation Differdange, Ville de Differdange, komobile 2022  
3 Mobilitätskonzept und Mikrosimulation Differdange, Ville de Differdange, komobile 2022  
4 Studie zum Thema Verkehrsmaßnahmen im lokalen Bereich (innerorts) zur Verbesserung von 
Luftqualität und Minderung von Lärmimmissionen, Pilotstudie über die Interaktion zw. 
Immissionsprognosen (NO2, Verkehrslärm) und lokalen Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung innerhalb 
besonders belasteter Gemeinden, Gemeinde Differdange, 2023 

Maison Relais/  Vor- und 

Grundschule Mathendahl 

Grundschule Grundschule 



Zulässige Höchstgeschwindigkeit auf der N31 Route de 

Bascharage und Avenue de la Liberté: 50km/h  

Zulässige Höchstgeschwindigkeit auf der CR175 Route de 

Pétange: 50km/h 

Eisenbahnstrecke CFL60: 

�x zulässige Höchstgeschwindigkeit: 90km/h  

�x 15-Minuten Takt im Personenverkehr 

�x (Regel-)Güterverkehr auf der Strecke 

Wichtigste Quelle im 

Straßenverkehr 

N31 Avenue de la Liberté 

Wichtigste Quelle im 

Schienenverkehr 

S13 (Linie_6F_H) 

Datum der Analyse 11.06.2024 

Beschreibung der Umgebung Bebauungsstruktur: 

�x Mischung aus geschlossener Reihenbebauung mit 

Wohngebäuden (Reihen- und Mehrfamilienhäusern) und 

offener Reihenbebauung mit Einfamilien-/ Doppel- und 

Mehrfamilienhäusern, Häuserflucht rückversetzt, 

Vorgärten sind zum Teil begrünt, zum Teil versiegelt und 

werden als Parkfläche genutzt, beidseitig Bürgersteige, 

einseitige Längsparkstreifen, viele Neubauten (Reihen- 

und Mehrfamilienhäuser) 

�x im Zentrum grenzen die Häuser direkt an den 

Bürgersteig 

�x entlang der N31 bis Kreuzung CR175 

in unregelmäßigen Abständen Baumpflanzungen  

Infrastruktur:  

�x Sportzentrum 

�x Gastronomie, Einzelhandel 

�x Bahnhof 

�x Kirche, Friedhof 

�x Vor- und Schulen, Kinderkrippen 

�x Parkplätze 

Topografie: 

�x N31 fällt von Norden in Richtung Süden bis zum 

Kreisverkehr, vom Kreisverkehr in Richtung Süden 

Steigung der N31 

Verkehr: 

�x Straßenschäden auf einigen Straßenabschnitten 

�x Fahrbahnbreiten auf der N31 zum Teil schmal: ca. 5.5 m 



�x Kein nationales Radwegenetz vorhanden, nur regionales 

Radwegenetz zwischen Niederkorn, Differdange und 

Oberkorn  

Ruhezonen Naturschutzgebiet Giele Botter 

Veränderung seit 2016  

Getroffene und bereits geplante 

Maßnahmen zur Reduktion der 

Lärmquelle 

PNM35 �² Nationaler Mobilitätsplan: 

�x Die neue Autobahnzufahrt zur Gadderscheier und, fast im 

Anschluss daran, die Einrichtung einer neuen Verbindung 

zum Fousbann sowie nach Belvaux ermöglichen eine 

Verkehrsberuhigung in Niederkorn, Differdange. 

�x N31 ist in diesem Abschnitt als route de liaison klassifiziert 

�Æ punktuelle Maßnahmen zur Reduktion der 

Geschwindigkeit sind möglich; aber Konzentration des 

Autoverkehrs 

�x Kommunales Straßennetz in der Regel als Tempo-30-

Zonne verordnet 

�x Übergeordnete Radroute zwischen Pétange �² Niederkorn 

�² Differdange �² Oberkorn �² Belvaux in Planung 

Welche Maßnahmen können 

noch gesetzt werden? 

Mögliche Maßnahmen (organisatorische Maßnahmen): 

�x Reduktion der Verkehrsmenge und Förderung der Aktiven 

Mobilität durch Verbesserung der Bedingungen für die 

Aktive Mobilität 5 

�x Route de Pétange ist in der Klassifizierung als route de 

distribution klassifiziert: Abschnittsweise Maßnahmen zur 

Reduktion der Geschwindigkeit möglich sowie Einrichtung 

einer Radverbindung nach Petingen �Æ Reduktion der 

Fahrbahnbreiten, die geschwindigkeits- und 

lärmmindernd wirkt.  

Mögliche Maßnahmen (technische Maßnahmen): 

�x Verbesserung der Fahrbahnbeläge: Offenporiger Asphalt 

als Straßenbelag (OPA�����Å�)�O�•�V�W�H�U�D�V�S�K�D�O�W�´) 

�x Verbesserung der Straßenraumgestaltung durch ergänzte 

Begrünung 

�x Passiver Lärmschutz an Häusern (Fenster) 

Wirkungsanalyse der 

Maßnahmen 

OPA wirkt lärmmindernd, insbesondere bei höheren 

Geschwindigkeiten (>30km/h). Nachteil: teurer in der Herstellung 

und geringere Lebensdauer; Abschläge lt. RLS: -4 und -5 dB(A). 

Offen  

 
5 Dem steht die funktionale Zuweisung der N31 im PNM35 als Route de liaison gegenüber: Bündelung 
des Autoverkehrs auf der N31. 



Abbildung  1: Übersicht Fotostandorte 

 

Quelle: Administration du Cadastre et de la Topographie, eigene Darstellung 
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Gebiet/Lokalisierung CR174 Rue de Soleuvre, Oberkorn 

Karte 

 

UCEden 95,32 

Sensible Einrichtungen  Schule Fousbann, Seniorenwohnheim 

Fläche 0,437 km2 

Betroffene Einwohner:innen 2.552 Personen (8,4% der Bevölkerung in Differdange, Stand 2024) 

Lärmquelle CR174 - Rue de Soleuvre, DTVw: 

�x DTVw Rue de Soleuvre: 6.440 Kfz/24h (Administration des 

ponts et chaussées - Zählstelle 325, 20231) 

 

Zulässige Höchstgeschwindigkeit auf der CR174: 50km/h (im 

Ortsgebiet) 

Wichtigste Quelle im 

Straßenverkehr 

CR174 Rue de Soleuvre 

Wichtigste Quelle im 

Schienenverkehr 

S13 (Linie_6F_R) 

Datum der Analyse 11.06.2024 

Beschreibung der Umgebung Bebauungsstruktur: 

�x Mischung aus geschlossener Reihenbebauung mit 

Wohngebäuden (Reihen- und Mehrfamilienhäusern) und 

offener Reihenbebauung mit Einfamilien-/ Doppel- und 

Mehrfamilienhäusern, Häuserflucht rückversetzt, 

Vorgärten sind zum Teil begrünt, zum Teil versiegelt und 

werden als Parkfläche genutzt, beidseitig Bürgersteige, 

Längsparkstreifen auf der Nordseite in der Rue de 

Soleuvre, und 

�x In unregelmäßigen und großen Abständen gibt es 

Baumpflanzungen 

Infrastruktur:  

 
1 https://www2.pch.etat.lu/comptage/poste_detail.jsf  

Schule Fousbann 

Seniorenwohnheim 



�x Schule Fousbann  

�x Seniorenwohnheim 

�x Kirche 

�x Tankstellen, großer Supermarkt, Einzelhandel 

�x Science Center (Museum) 

Verkehr: 

�x Kein nationales Radwegenetz vorhanden, nur regionales 

Radwegenetz zwischen Niederkorn, Differdange und 

Oberkorn  

Ruhezonen Rattem, Parque Infantil , Minibesch �ÅWoelmswies�  ́

Veränderung seit 2016  

Getroffene und bereits geplante 

Maßnahmen zur Reduktion der 

Lärmquelle 

PNM35 �² Nationaler Mobilitätsplan: 

�x Die neue Autobahnzufahrt zur Gadderscheier und, im 

Anschluss daran, die Einrichtung einer neuen Verbindung 

zum Fousbann sowie nach Belvaux, ermöglichen eine 

Verkehrsberuhigung in Niederkorn, Differdange und 

Oberkorn. 

�x Die CR174, Rue J.-F. Kennedy und rue Emile Mark, hat die 

Funktion als Route de Distribution (ausgenommen am 

Abschnitt bis zur Rocade; keine Transitfunktion innerorts). 

�x Tempo-30-Zonen auf dem kommunalen Straßennetz 

�x Radrouten im kommunalen Straßennetz 

Welche Maßnahmen können 

noch gesetzt werden? 

Mögliche Maßnahmen (organisatorische Maßnahmen): 

�x Shared Space im Kreuzungsbereich Rue Emile Mark �² 

Avenue Charlotte 

�x Shared Space Bereiche und Tempo-30-Zonen in der Rue 

Emile Mark zwischen Rocade und rue Woiver 

�x Organisatorische Maßnahmen: Reduktion der 

Verkehrsmenge, Förderung der Aktiven Mobilität  durch 

Verbesserung der Bedingungen 

�x Übergeordnete Radroute zwischen Pétange �² Niederkorn 

�² Differdange �² Oberkorn �² Belvaux in Planung 

Maßnahmen: 

�x Verbesserung der Fahrbahnbeläge: Offenporiger Asphalt 

als Straßenbelag (OPA�����Å�)�O�•�V�W�H�U�D�V�S�K�D�O�W�´) 

�x Verbesserung der Straßenraumgestaltung durch ergänzte 

Begrünung 

�x Passiver Lärmschutz an Häusern (Fenster) 

Wirkungsanalyse der 

Maßnahmen 

OPA wirkt lärmmindernd, insbesondere bei höheren 

Geschwindigkeiten (>30km/h). Nachteil: teurer in der Herstellung 

und geringere Lebensdauer; Abschläge lt. RLS: -4 und -5 dB(A). 



Offen  

 

Abbildung  1: Übersicht Fotostandorte 

 

Quelle: Administration du Cadastre et de la Topographie, eigene Darstellung 
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Gebiet/Lokalisierung N5 Route de Longwy, Pétange 

Karte 

 

UCEden 101,61 

Sensible Einrichtungen  Grundschule Am Park, Grundschule An Eigent, Musikschule 

Petingen, Gemeindeverwaltung Pétange, Seniorie Saint Joseph 

Pétange 

Fläche 1,149 km2 

Betroffene Einwohner:innen 7.431 Personen (35,55% der Bevölkerung in Pétange, Stand 2024) 

Lärmquelle Straßenverkehr: insbesondere durch Rückstau an den 

Ampelanlagen bei Place du Marché und Place J. F. Kennedy und 

den Kreuzungen Rue Jean-Baptiste Gillardin, Avenue de la Gare 

und Rue de l�·Eglise 

 

Keine Zählstelle der Administration des Ponts et Chaussées 

vorhanden. 

 

Zulässige Höchstgeschwindigkeit auf der N5 Route de Longwy / 

Route de Luxembourg: 50 km/h 

Wichtigste Quelle im 

Straßenverkehr  

N5 Route de Longwy 

Wichtigste Quelle im 

Schienenverkehr 

O6 (Linie_6H_H) 

Datum der Analyse 11.06.2024 

Beschreibung der Umgebung Bebauungsstruktur: 

�x geschlossene Reihenbebauung mit Wohngebäuden 

(Reihen- und Mehrfamilienhäusern), Häuserflucht grenzt 

direkt an die Bürgersteige (sehr selten rückversetzt) 

�x beidseitig Bürgersteige, abschnittsweise 

Längsparkparkstreifen, z.T. ragen diese auf die 

Bürgersteige 

�x Abschnittsweise Grünstreifen mit Baumpflanzungen 

Grundschule  
An Eigent Gemeindeverwaltung  

Schule am Park 

Musikschule 

Seniorenhaus  



�x Plätze (Place Kennedy, Place du Marché) 

Infrastruktur: 

�x Gastronomie, Einzelhandel, Banken, Fahrschule, 

Ärzt:innen 

�x Tankstellen 

�x Gemeindeverwaltung, Kulturzentrum, Feuerwehr 

�x Busbahnhof 

�x Freizeitzentrum 

Topografie: 

�x Leichtes Gefälle von Westen nach Osten (in Richtung KV 

Biff) 

Verkehr: 

- Rückstau beim Kreisverkehr Route de Luxembourg und 

Kreuzung mit Route de Kayl  

- Nationale Radwege: PC 6 Route (Verbindung von 

Pétange �² Bascharage �² Sanem, PC12 Richtung Norden 

(Gemeinde Käerjeng) 

Ruhezonen Parc Théophile Kirsch 

Veränderung seit 2016  

Getroffene und bereits geplante 

Maßnahmen zur Reduktion der 

Lärmquelle 

PNM35 �² Nationaler Mobilitätsplan: 

�x �$�X�V�E�D�X�� �G�H�U�� �$�Y�H�Q�X�H�� �G�H�� �O�¶�(�X�U�R�S�H�� ���8�P�J�H�K�X�Q�J�V�V�W�U�D�‰�H�� �Y�R�Q��

Pétange) zwischen der belgischen Grenze und dem 

Kreisverkehr Biff, ermöglicht im Gegenzug eine 

Neugestaltung der Ortsdurchfahrten von Rodange und 

Pétange 

�x �1���� �L�V�W�� �L�P�� �3�1�0������ �D�O�V�� �Å�U�R�X�W�H�� �G�H�� �G�L�V�W�U�L�E�X�W�L�R�Q�´�� �N�O�D�V�V�L�I�L�]�L�H�U�W��

(kein Transitverkehr mehr, Reduktion der Geschwindigkeit 

auf 50km/h bzw. 30km/h, abschnittsweise auch 20km/h im 

Zentrum möglich)  

�x Übergeordnete Radwege in Planung (Führung außerorts 

abseits des motorisierten Verkehrs, innerorts entlang der 

Routes de Liaison und der Routes de Distribution mit 

physischer Trennung vom motorisierten Verkehr und vom 

Fußverkehr) - zwischen Pétange �² Niederkorn �² 

Differdange �² Oberkorn �² Belvaux, zwischen Rodange und 

Bascharage (weiter bis nach Luxembourg Stadt) und 

parallel zur A13 zwischen Bascharage und Esch/Alzette 

Welche Maßnahmen können 

noch gesetzt werden? 

Mögliche Maßnahmen (organisatorische Maßnahmen): 

�x Verkehrsberuhigung im Ortzentrum durch 

Geschwindigkeitsreduktion auf 30km/h auf der N5 Route 



de Longwy, sobald die Umfahrungsstraße fertig gestellt 

ist.  

�x Verbesserung der Straßenraumgestaltung durch 

Begrünung �Æ Querschnitt abschnittsweise schmal; 

Platzgestaltung (z.B. place Kennedy, Kreuzungsbereich 

route de Longwy �² rue des Romains 

�x Organisatorische Maßnahmen: Reduktion der 

Verkehrsmenge, Förderung des nicht motorisierten 

Verkehrs durch Verbesserung der Infrastruktur   

 

 

 

Mögliche Maßnahmen (technische Maßnahmen): 

�x Verbesserung der Fahrbahnbeläge: Offenporiger Asphalt 

�D�O�V���6�W�U�D�‰�H�Q�E�H�O�D�J�����2�3�$�����Å�)�O�•�V�W�H�U�D�V�S�K�D�O�W�´�� 

�x Passiver Lärmschutz an Häusern (Fenster) 

Wirkungsanalyse der 

Maßnahmen 

OPA wirkt lärmmindernd, insbesondere bei höheren 

Geschwindigkeiten (>30km/h). Nachteil: teurer in der Herstellung 

und geringere Lebensdauer; Abschläge lt. RLS: -4 und -5 dB(A). 

Offen  

 

Abbildung  1: Übersicht Fotostandorte 

 

Quelle: Administration du Cadastre et de la Topographie, eigene Darstellung 
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Gebiet/Lokalisierung N5 Route de Longwy, Rodange 

Karte 

 

UCEden 96,25 

Sensible Einrichtungen  Schule Fonderie 

Fläche 0,462 km2 

Betroffene Einwohner:innen 1.781 Personen (8,5% der Bevölkerung von Pétange, Stand 2024) 

Lärmquelle Kreuzung N5 Route de Longwy und Rue de la Fonderie 

 

N5 Route de Longwy 

DTVw Route de Longwy: 8.160 Kfz/24h (Administration des ponts 

et chaussées - Zählstelle 24, 20231)  

DTVw N5F: 13.042 Kfz/24h (Administration des ponts et chaussées 

- Zählstelle 18, 20232)  

 

Zulässige Höchstgeschwindigkeit auf der N5 Route de Longwy: 50 

km/h  

Wichtigste Quelle im 

Straßenverkehr 

N5 Route de Longwy: 67,9 dB 

Wichtigste Quelle im 

Schienenverkehr 

- 

Datum der Analyse 11.06.2024 

Beschreibung der Umgebung Bebauungsstruktur: 

- Mischung aus geschlossener Reihenbebauung mit 

Wohngebäuden (Reihen- und Mehrfamilienhäusern) und 

offener Bebauung mit Einfamilien- und Doppelhäusern, 

Häuserflucht grenzt direkt an die Bürgersteige, z.T. 

 
1 https://www2.pch.etat.lu/comptage/poste_detail.jsf  
2 https://www2.pch.etat.lu/comptage/poste_detail.jsf  

Grundschule  
Fonderie 



rückversetzt, der Vorgarten ist in diesen Fällen oft 

versiegelt und wird als Parkfläche genutzt 

- Beidseitig Bürgersteige und Längsparkstreifen 

- Baumpflanzungen im Abstand von 40-50m 

Infrastruktur: 

- Grundschule 

- 8 Tankstellen westlich der Kreuzung N5 Route de Longwy 

mit N5F 

Verkehr: 

- Hohes Verkehrsaufkommen N5 Route de Longwy  

- Keine Radinfrastruktur vorhanden 

Ruhezonen -  

Veränderung seit 2016   

Getroffene und bereits geplante 

Maßnahmen zur Reduktion der 

Lärmquelle 

PNM35 �² Nationaler Mobilitätsplan: 

�x N5 Route de Longwy Funktion als Route de Distribution 

�x �$�X�V�E�D�X�� �G�H�U�� �$�Y�H�Q�X�H�� �G�H�� �O�¶�(�X�U�R�S�H�� ���8�P�J�H�K�X�Q�J�V�V�W�U�D�‰�H�� �Y�R�Q��

Pétange) zwischen der belgischen Grenze und dem 

Kreisverkehr Biff, ermöglicht  eine Neugestaltung der 

Ortsdurchfahrten von Rodange und Pétange 

�x Übergeordnete Radwege in Planung (Führung außerorts 

abseits des motorisierten Verkehrs, innerorts entlang der 

Routes de Liaison und der Routes de Distribution mit 

physischer Trennung vom motorisierten Verkehr und vom 

Fußverkehr) - zwischen Rodange und Bascharage (weiter 

bis nach Luxembourg Stadt) und weitestgehend parallel 

zur A13 bis nach Esch/Alzette 

Welche Maßnahmen können 

noch gesetzt werden? 

Mögliche Maßnahmen (technische Maßnahmen): 

�x Verbesserung der Straßenraumgestaltung durch 

Begrünung 

�x Verbesserung der Fahrbahnbeläge: Offenporiger Asphalt 

als �6�W�U�D�‰�H�Q�E�H�O�D�J�����2�3�$�����Å�)�O�•�V�W�H�U�D�V�S�K�D�O�W�´�� 

�x Prüfung des Zustands der Straßenoberfläche3 

�x Passiver Lärmschutz an Häusern (Fenster) 

Mögliche Maßnahmen (organisatorische Maßnahmen): 

�x Verkehrsberuhigung im Ortszentrum durch 

Geschwindigkeitsreduktion auf 30 km/h auf der N5 Route 

 
3 Auch der Zustand der Straßenoberfläche spielt bei der Lärmentstehung eine große Rolle: Straßen mit 
unebener Fahrbahnoberfläche können während der Vorbeifahrt schwerer Fahrzeuge unter Umständen 
zusätzlich zur erhöhten Lärmerzeugung (etwa durch schadhafte Kanaldeckel), Erschütterungen (sog. 
Sekundärschall) in den anliegenden Wohngebieten entstehen, die zu erheblichen Belästigungen führen 



de Longwy, sobald die Umfahrungsstraße fertig gestellt 

ist.  

�x Organisatorische Maßnahmen: Reduktion der 

Verkehrsmenge, Förderung des nicht motorisierten 

Verkehrs durch Verbesserung der Infrastruktur 

Wirkungsanalyse der 

Maßnahmen 

OPA wirkt lärmmindernd, insbesondere bei höheren 

Geschwindigkeiten (>30 km/h). Nachteil: teurer in der Herstellung 

und geringere Lebensdauer; Abschläge lt. RLS: -4 und -5 dB(A). 

Offen  

Abbildung 1: Übersicht Fotostandorte 

 

 

Quelle: Administration du Cadastre et de la Topographie, eigene Darstellung 
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Gebiet/Lokalisierung N33, Rumelange 

Karte  

 

UCEden 94,70 

Sensible Einrichtungen  Grundschule Rumelange 

Fläche 0,851 km2 

Betroffene Einwohner:innen 2.448 Personen (42,4% der Bevölkerung in Rumelange, Stand 

2024) 

Lärmquelle �1�������5�X�H���G�H���O�·�8�V�L�Q�H�������*�U�R�X�V�V�W�U�R�R�V�V�������5�X�H���G�H�V���0�D�U�W�\�U�V 

 

N33 Grousstrooss: 

DTVw N33 Grousstrooss: 5.766 Kfz/24h (Administration des ponts 

et chaussées - Zählstelle 488, 20231)  

 

N33 Rue de Tétange 

DTVw N33 Rue de Tétange: 14.366 Kfz/24h (Administration des 

ponts et chaussées - Zählstelle 909, 20232)  

 

Eisenbahnstrecke CFL60: 

�x zulässige Höchstgeschwindigkeit: 75km/h 

�x Personenverkehr nur zur HVZ (7 Zugpaare) 

Wichtigste Quelle im 

Straßenverkehr 

N33 

Wichtigste Quelle im 

Schienenverkehr 

- 

Datum der Analyse 11.06.2024 

Beschreibung der Umgebung Bebauungsstruktur: 

 
1 https://www2.pch.etat.lu/comptage/poste_detail.jsf  
2 https://www2.pch.etat.lu/comptage/poste_detail.jsf  

Grundschule  
Sauerwisen Rëmeleng 



- Mischung aus geschlossener Reihenbebauung mit 

Wohngebäuden (Reihen- und Mehrfamilienhäusern) im 

Zentrum (Grand-Rue, Rue des Martyrs), Häuserflucht 

grenzt direkt an den Bürgersteig, beidseitig Bürgersteige, 

Längsparkstreifen in der Grand-Rue, und 

- offener Reihenbebauung mit Einfamilien- und 

Doppelhäusern (Rue des Martyrs ab Höhe Rue Nicolas 

Pletschette in Richtung Süden), Häuserflucht ist zum Teil 

rückversetzt, zum Teil grenzen die Häuser direkt an den 

Bürgersteig, der Vorgarten ist bei den Reihenhäusern oft 

versiegelt und wird als Parkfläche genutzt, bei den 

Einfamilienhäusern ist der Vorgarten in vielen Fällen 

begrünt  

- Beidseitig Bürgersteige, ab Rue des Martyrs ON 31 nur 

mehr einseitig 

- Sehr wenig Grünflächen, Bäume nur in der Grand-Rue  

Infrastruktur: 

- mehrere Tankstellen  

- Gastronomie, Einzelhandel 

- großer Parkplatz 

- Supermarkt 

- Sportzentrum, Fußballstadion 

Topografie: 

- Steigung von Kreisverkehr N33 entlang der Rue St. 

Joseph und Rue du Parc 

Verkehr: 

- Grand Rue: Querschnitt Bürgersteig 2.0m, Längsparker 

2.0m und Fahrbahn 6.0m mit Geschäften und 

Gastronomie 

- Nationaler Radweg: PC8 (Verbindung Rummelange - 

Tétange �² Kayl)) 

Ruhezonen Stadtpark, Reserve naturelle "Haard, Hesselsbierg, Staebierg" 

Veränderung seit 2016   

Getroffene und bereits geplante 

Maßnahmen zur Reduktion der 

Lärmquelle 

PNM35 �² Nationaler Mobilitätsplan: 

�x Die Stichbahnstrecke wird zwischen Rumelange und 

Noertzange mit  einem regelmäßigen Halbstundentakt mit 

einer zusätzlichen Haltstelle in Kayl-Nord angebunden . 

�x Die �1�������5�X�H���G�H���O�·�8�V�L�Q�H�������*�U�R�X�V�V�W�U�R�R�V�V������Rue des Martyrs / 

Grand-Rue (innerorts) haben die Funktion als Routes de 

Liaison (mit Transitverkehr innerorts). 



�x Optimierung der Radroute zwischen Rumelange und dem 

Bahnhof Noertzange 

 

�x Tempo-30-Zonen auf dem kommunalen Straßennetz 

Welche Maßnahmen können 

noch gesetzt werden? 

Mögliche Maßnahmen (organisatorische Maßnahmen): 

�x Organisatorische Maßnahmen: Reduktion der 

Verkehrsmenge, Förderung der Aktiven Mobilität durch 

Verbesserung der Bedingungen  

 

 

Mögliche Maßnahmen (technische Maßnahmen): 

�x Verbesserung der Fahrbahnbeläge: Offenporiger Asphalt 

als Straßenbelag (OPA�����Å�)�O�•�V�W�H�U�D�V�S�K�D�O�W�´) 

�x Verbesserung der Straßenraumgestaltung durch ergänzte 

Begrünung mit Baumpflanzungen 

�x Passiver Lärmschutz an Häusern (Fenster) 

 

Wirkungsanalyse der 

Maßnahmen 

OPA wirkt lärmmindernd, insbesondere bei höheren 

Geschwindigkeiten (>30km/h). Nachteil: teurer in der Herstellung 

und geringere Lebensdauer; Abschläge lt. RLS: -4 und -5 dB(A). 

Offen  

 



Abbildung 1: Übersicht Fotostandorte 

 

Quelle: Administration du Cadastre et de la Topographie, eigene Darstellung 
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Gebiet/Lokalisierung Rue de Drusenheim, Schifflange 

Karte  

 

UCEden 94,74 

Sensible Einrichtungen  Grundschule Nelly Stein, Grundschule Lydie Schmit 

Fläche 0,514 km2 

Betroffene Einwohner:innen 3.791 Personen (32,9% der Bevölkerung in Schifflange, Stand 2024) 

Lärmquelle  

keine Zählstelle vorhanden 

 

Eisenbahnstrecke CFL60: 

�x zulässige Höchstgeschwindigkeit: 100km/h  

�x Personenzüge im Regelbetrieb im 15-Minuten -Takt 

�x  (Regel-)Güterverkehr auf der Strecke 

Wichtigste Quelle im 

Straßenverkehr 

Rue de Drusenheim 

Wichtigste Quelle im 

Schienenverkehr 

S10 (Linie_6A_H) 

Datum der Analyse 11.06.2024 

Beschreibung der Umgebung Bebauungsstruktur: 

- Mischung aus geschlossener Reihenbebauung mit 

Wohngebäuden (Reihen- und Mehrfamilienhäusern) im 

Zentrum (Avenue de la Libération, Rue de Hedange, Rue 

du Stade), Häuserflucht grenzt zum Teil direkt an den 

Bürgersteig, zum Teil rückversetzt, Vorgärten sind 

versiegelt, außer in den Seitenstraßen, hier gibt es auch 

teilweise begrünte Vorgärten, beidseitig Bürgersteige 

und abschnittsweise Längs-/ und Schrägparkstreifen und 

- offener Reihenbebauung mit Wohngebäuden (Doppel -, 

Reihen- und Mehrfamilienhäusern, seltener 

Einfamilienhäuser), Häuserflucht ist meistens 

rückversetzt, der Großteil der Vorgarten ist versiegelt und 

Grundschule  
Nelly Stein 

Grundschule  
Lydie Schmit 



wird als Parkfläche genutzt, bei den Einfamilienhäusern 

ist der Vorgarten in vielen Fällen begrünt 

- Zeilenbebauung Rue Hedange Ecke Rue Denis Netgen 

- wenig Grünflächen, wenig Bäume (außer Zentrum 

Avenue de la Libération und Rue de Hedange 

Infrastruktur: 

- Tankstelle 

- Gastronomie, Einzelhandel 

- Parkplätze 

- Supermarkt 

- Sporthalle, Fußballplatz, Schwimmbad 

- Musikschule 

- Bahnhof 

- Kirche 

Topografie: 

 

Verkehr: 

�x Nationale Radwege: PC6 (Verbindung Esch - Schifflange - 

Noertzange) 

Ruhezonen Naturschutzgebiet Brill 

Veränderung seit 2016   

Getroffene und bereits geplante 

Maßnahmen zur Reduktion der 

Lärmquelle 

Lärmschutzwände (beidseitig) entlang der Eisenbahnstrecke CFL60-

Linie 

 

PNM35 �² Nationaler Mobilitätsplan: 

�x Die schnelle Tram: Im Jahr 2035 wird die schnelle Tram �² 

über ihren für bis zu 100�×km/h ausgelegten 

Streckenabschnitt zwischen Foetz und Leudelange �² 

Belval, die nördlichen Viertel von Esch-sur-Alzette sowie 

das neue Viertel auf den ehemaligen Industriebrachen von 

Esch-Schifflange mit dem Flughafen verbinden  

�x Ein weiterer Haltepunkt Esch-Schifflange der CFL 60-Linie 

für das neue Viertel auf den ehemaligen Industriebrachen 

in Esch-Schifflange 

�x Avenue de la Libération/Rue Basse/Rue de Noertzange 

und Rue Hedange Funktion als Route de Distribution 

�x Zwischen Lallange und Schifflange ist ein neuer 

Fahrradweg geplant 

Welche Maßnahmen können 

noch gesetzt werden? 

Mögliche Maßnahmen (organisatorische Maßnahmen): 



�x Organisatorische Maßnahmen: Reduktion der 

Verkehrsmenge, Förderung der Aktiven Mobilität durch 

Verbesserung der Bedingungen  

Mögliche Maßnahmen (technische Maßnahmen): 

�x Verbesserung der Fahrbahnbeläge: Offenporiger Asphalt 

als Straßenbelag (OPA�����Å�)�O�•�V�W�H�U�D�V�S�K�D�O�W�´) 

�x Verbesserung der Straßenraumgestaltung durch ergänzte 

Begrünung mit Baumpflanzungen 

�x Passiver Lärmschutz an Häusern (Fenster) 

 

Wirkungsanalyse der 

Maßnahmen 

OPA wirkt lärmmindernd, insbesondere bei höheren 

Geschwindigkeiten (>30km/h). Nachteil: teurer in der Herstellung 

und geringere Lebensdauer; Abschläge lt. RLS: -4 und -5 dB(A). 

Offen  

 

 

 

 

 



Abbildung 1: Übersicht Fotostandorte 

 

Quelle: Administration du Cadastre et de la Topographie, eigene Darstellung 
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Gebiet/Lokalisierung CR174 Rue de Differdange, Sanem 

Karte   

 

UCEden 97,91 

Sensible Einrichtungen  Schule 'Zolwer 2000', SEA Zolwer Kannerbuerg, SEA Poarsall, 

Grundschule Scheierhaff 

Fläche 0,759 km2 

Betroffene Einwohner:innen 2.172 Personen (11,7% der Bevölkerung in Sanem, Stand 2024) 

Lärmquelle CR174 - Rue de Soleuvre: (DTVw): 

�x DTVw Rue de Soleuvre: 6.440 Kfz/24h (Administration 

des ponts et chaussées - Zählstelle 325, 20231) 

 

Zulässige Höchstgeschwindigkeit auf der CR174: 50km/h (im 

Ortsgebiet) 

Wichtigste Quelle im 

Straßenverkehr 

CR174 Rue de Differdange 

Wichtigste Quelle im 

Schienenverkehr 

S13 (Linie_6F_R) 

Datum der Analyse 11.06.2024 

Beschreibung der Umgebung Bebauungsstruktur: 

- Mischung aus geschlossener Reihenbebauung mit 

Wohngebäuden (Doppel- und Reihenhäusern) und 

offener Reihenbebauung mit Wohngebäuden 

(Einfamilien- und Mehrfamilienhäuser), Häuserflucht ist 

rückversetzt, Vorgärten sind zum Teil versiegelt (diese 

werden oft als Parkfläche genutzt), zum Teil begrünt, 

beidseitig Bürgersteige und abschnittsweise 

Längsparkstreifen  

 
1 https://www2.pch.etat.lu/comptage/poste_detail.jsf  

Schule Zolwer 2000 

SEA Zolwer Kannerbuerg 

Grundschule Scheierhaff 



- wenig Grünflächen, wenig Bäume  

 

Infrastruktur: 

- Einzelhandel, Gastronomie (Zentrum) 

- Parkplätze 

- Musikschule, Konzerthalle 

- Kirchen, Friedhöfe 

- Feuerwache 

- Stade Scheierhaff 

Topografie: 

- Steigung von Westen nach Osten in der Rue de 

Differdange bis zum Ortszentrum (Place de 

L'Indépendance) �² von dort fällt es in Richtung Osten 

(Rue �G�·�(�V�F�K�����Z�L�H�G�H�U���D�E 

- Steigung der Rue de Belvaux von Rue de Differdange in 

Richtung Süden 

 

Ruhezonen Park Belvaux-Soleuvre,  

Veränderung seit 2016   

Getroffene und bereits geplante 

Maßnahmen zur Reduktion der 

Lärmquelle 

PNM35 �² Nationaler Mobilitätsplan: 

�x Die neue Autobahnzufahrt zur Gadderscheier und, fast im 

Anschluss daran, die Einrichtung einer neuen Verbindung 

zum Fousbann sowie nach Belvaux ermöglichen eine 

Verkehrsberuhigung in Niederkorn, Differdange, 

Oberkorn, Soleuvre und Belvaux.  

�x Rue de Differdange Funktion als Route de Distribution 

(innerorts) 

Welche Maßnahmen können 

noch gesetzt werden? 

Mögliche Maßnahmen (organisatorische Maßnahmen): 

�x Organisatorische Maßnahmen: Reduktion der 

Verkehrsmenge, Förderung der Aktiven Mobilität durch 

Verbesserung der Bedingungen  

�x Maßnahmen zur Reduktion der Geschwindigkeit 

(punktuell) sowie Gestaltung (Aufwertung des 

Straßenbildes) 

 

Mögliche Maßnahmen (technische Maßnahmen): 

�x Verbesserung der Fahrbahnbeläge: Offenporiger Asphalt 

�D�O�V���6�W�U�D�‰�H�Q�E�H�O�D�J�����2�3�$�����Å�)�O�•�V�W�H�U�D�V�S�K�D�O�W�´�� 

�x Verbesserung der Straßenraumgestaltung durch 

ergänzte Begrünung mit Baumpflanzungen 

�x Passiver Lärmschutz an Häusern (Fenster) 



 

Wirkungsanalyse der 

Maßnahmen 

OPA wirkt lärmmindernd, insbesondere bei höheren 

Geschwindigkeiten (>30km/h). Nachteil: teurer in der 

Herstellung und geringere Lebensdauer; Abschläge lt. RLS: -4 

und -5 dB(A). 

Offen  

 

 

Abbildung 1: Übersicht Fotostandorte 

 

Quelle: Administration du Cadastre et de la Topographie, eigene Darstellung 
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Gebiet/Lokalisierung N33 Rue Principale, Tétange 

Karte 

 

UCEden 98,96 

Sensible Einrichtungen  Grundschule Tétange,  

Fläche 0,344 km2 

Betroffene Einwohner:innen 1.388 Personen (14,0% der Bevölkerung von Kayl, Stand 2024) 

Lärmquelle N33 Rue Principale 

�x DTVw N33 Rue de Tétange: 14.366 Kfz/24h (Administration 

des ponts et chaussées - Zählstelle 909, 20231)  

 

Zulässige Höchstgeschwindigkeit auf der N33 Rue Principale: 50 

km/h  (Ortsgebiet) 

Wichtigste Quelle im 

Straßenverkehr  

N33 Rue Principale 

Wichtigste Quelle im 

Schienenverkehr 

- 

Datum der Analyse 11.06.2024 

Beschreibung der Umgebung Bebauungsstruktur: 

- geschlossene Reihenbebauung mit Wohngebäuden 

(Reihen- und Mehrfamilienhäusern), vereinzelt offene 

Reihenbebauung mit Einfamilien- und Doppelhäusern, 

Mischung aus direkt an den Bürgersteig angrenzender 

und rückversetzter Häuserflucht, beidseitig Bürgersteige, 

immer wieder Abschnitte mit Längsparkstreifen  

- im Zentrum Abschnitte mit Grünstreifen und Bäumen, 

sonst sehr wenig Grünflächen und Bäume  

Infrastruktur: 

- Tankstellen  

 
1 https://www2.pch.etat.lu/comptage/poste_detail.jsf  



- Gastronomie, Einzelhandel 

- Kirche, Friedhof 

- Fußballplatz 

- Supermarkt 

Topografie: 

- leichtes Gefälle von der Kirche in Richtung Rumelange 

Verkehr: 

- von Kayl kommend: breiter Straßenraum vom Friedhof 

bis Kirche 

- zwei Ampelanlagen 

- zum Zeitpunkt der Erhebung war wenig Verkehr, aber 

vermutlich staut es zu Hauptverkehrszeiten in der Wanne 

(siehe Fotos IMG_9922-IMG_9924) in der Kreuzung Rue 

Principale, Rue des Légionnaires, Rue de Rumelange 

- Nationaler Radweg: PC8 (Verbindung Rummelange - 

Tétange �² Kayl) 

Ruhezonen Parc Hummerland, Nature réserve "Haard, Hesselsbierg, Staebierg" 

Veränderung seit 2016   

Getroffene und bereits geplante 

Maßnahmen zur Reduktion der 

Lärmquelle 

PNM35 �² Nationaler Mobilitätsplan: 

�x Die Stichbahnstrecke im Kälbaachtal wird zwischen 

Rumelange und Noertzange in einem regelmäßigen 

Halbstundentakt mit einer zusätzlichen Haltstelle in Kayl-

Nord angebunden . 

�x Die N33 Rue Principale / Rue de Rumelange (innerorts), 

haben die Funktion als Routes de Liaison (mit 

Transitverkehr innerorts). 

�x Optimierung der Radroute zwischen Rumelange und dem 

Bahnhof Noertzange 

Welche Maßnahmen können 

noch gesetzt werden? 

Maßnahmen: 

�x Verbesserung der Fahrbahnbeläge: Offenporiger Asphalt 

�D�O�V���6�W�U�D�‰�H�Q�E�H�O�D�J�����2�3�$�����Å�)�O�•�V�W�H�U�D�V�S�K�D�O�W�´�� 

�x Verbesserung der Straßenraumgestaltung durch ergänzte 

Begrünung mit Baumpflanzungen 

�x Passiver Lärmschutz an Häusern (Fenster) 

�x Organisatorische Maßnahmen: Reduktion der 

Verkehrsmenge, Förderung der Aktiven Mobilität durch 

Verbesserung der Bedingungen 

Wirkungsanalyse der 

Maßnahmen 

OPA wirkt lärmmindernd, insbesondere bei höheren 

Geschwindigkeiten (>30km/h). Nachteil: teurer in der Herstellung 

und geringere Lebensdauer; Abschläge lt. RLS: -4 und -5 dB(A). 

Offen  



Abbildung 1 Übersicht Fotostandorte 

 

Quelle: Administration du Cadastre et de la Topographie, eigene Darstellung 
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